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Geschäfts - Empfehlung .

Geehrten Herrschaften , Freunden und Bekannten bringe ich
ganz ergebenst zur Kenntniß , daß ich mit dem Heutigen mein

zweites Grabstein - Geschäft
am neuen Friedhof eröffnet habe , wobei ich ganz besonders
die in meinem AuSstellungsiokale ausgestellten Monumente

sowohl in Marmor als in Syenit - Granit und Sandstein zur
gefälligen Ansicht empfehle .

Alle in dieses Fach einschlagende Arbeiten werden nach
Zeichnungen in jeder Steinart ausgeführt .

Schließlich bitte ich die geehrten Herrschaften , welche mich
mit Aufträgen für den Friedhof beehren wollen , mich baldigst
hiervon in Kenntniß setzen zu wollen , um die betreffenden Ruhe -

stätlen rechtzeitig schmücken zu können .

Hochachtungsvoll 1717

C . Jung ' Wwe . , Stein - & Bildhauergeschäft ,
Platterstraße , vis - a - vis dem alten und neuen Friedhof .

Aiiff von Antiquitäten und Kuust -
ZIIIWvVIhII f gegenständen . Wegen Mangel

an Lagerraum und da ich von jetzt an mein Geschäft nur noch
mit neuen Möbel und Ausstattungs -Artikeln weiter -

führe , so gebe ich oben genannte Gegenstände zu jedem an¬

nehmbaren Gebote ab . Es befinden sich unter diesen Gegen¬

ständen auf Lager : Kunstvolle antike Möbel , alte Oel -

gemälde hervorragender Meister , Kupferstiche , eine große
Anzahl alter Stein - und Faheneekrüge , Münze » ,
Waffen , autikes Porzellan rc . 10957

Willi . Schwenck , Schützenhofstr . 3 .

Wittib A im Vereinshause , Platterstraße
< HVeif4llllVC No . la , heute Donnerstag

rat 8 Uftt \ nicht um 6 Uhr . 2258

Im Verlage von Ad . Geste Witz in Wiesbaden erschien
und ist in allen Wiesbadener Buchhandlungen
zu haben :

Jagiewic ^ Der Selbstauwalt au den

deutschen Amtsgerichten . 50 . Auflage . Preis
1 Mk . drosch . , Mk . 1 .30 geb .

Dieses Buch enthält u . A . 41 Entwürfe zu Klagen
und Anträgen beim Einklagen von Außenständen
Md Forderungen . 2182

„ Zum Baler Jahn "
,

.
‘

Röderstraße 3 .

Heute Donnerstag Abend :

C O S C E B T ( Eintritt frei )
von der Damen - Capelle Roscher . 2734

für alle Kranke , weiche nur wenige ,
yriKIfUJfUll aber möglichst kräftige Nahrung zu sich

Amen können , als auch für ReconvaleScenten , Blutarme ,

^cagenleiderrde rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse von Herrn
Mh . Obermedicinalrath Prof , von Langend eck und dem

Wlichen Verein dahier .
I1 ? 08 Albert Brunn , AdelhaidPraße 41 .

W Rur noch diese Woche :
"
W

Fortsetzung «

Inventur Ausverkaufs
z « be « seitherigen billigen Preise «

bei

Gebrüder Ullmann ,

Schuhwaaren - Manufactur , Langgaffe 34 . sm
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Submission .

Die Lieferung von 480 Meter Leinwand zu Bade¬

tücher « für die hiesige Königliche Badeanstalt ist im Sub -

missionswege zu vergeben .
Darauf bezügliche Offerten sind bis Donnerstag den

16 . Februar c . Vormittags 10 Uhr » unter der Bezeichnung
„ Submission auf Lieferung von Leinwand " » erschlossen an die

unterzeichnete Verwaltung einzureichen , woselbst Muster und

Bedingungen eingesehen und letztere gegen Franco - Einsendung
von 50 Pf . in Abschrift bezogen werden könUen .

Lg .- Schwalbach , den 1 . Februar 1882 . ( 241/1 . )
30

______ ___ _______ Königliche Badeverwaltuug .

Donnerstag den 0 . Februar Nachmittag « nach der

Immobilien . Versteigerung der Wilh Kimmel 3r Erben wollen

die Adam Conradi Wwe . Erben abtheilungshalber
einen im Distrikt „ Schöne Aussicht

" Mischen Ehr . Schlichter
Erben und Paul Rühl belegenen Acker von 38 Rth . 69 Sch .

mirversteiqern lassen . ______________________________________
27 >6

Glaeö - Handschuhe weroen stets cheunich gewaschen und

schwa ' j gefärbt bet Ph . Birck , Gcabenstraße 20 , 3 . St . 2765

Em neuer , schwarzer Frack isi unter dem Anfertigung ^

preise zu verkaufen . Näh , in der Exped ._________________
2750

:4 « können noch ewige Damen guten bürgerlichen Mittags¬
tisch erhalte » . Näheres in der Expedition d . Bl . l - 0 " 3

Zu verkaufen MlchelSverg 30 , Parterre links : Eine goldene
Damen - Uhr zN 32 Mk , eine goldene und eine silberne Herin -

Uhr , 4 Trauringe , 1 rothe u . 1 grünseid . Damast - Garnitur . 2777

Eine elegante Einrichtung «
“

■

kaufen . Näd . Expedition ._____________________________
2149

5 — ü Crr . Austerusch »aten sind zu verkaufen vel

2845 A . Schmitt . Metzgergasse 25 .

(äFtvmiXwiv - d CcxcfviÄclVt en

Bürger Kraukeuverein .

Den Miegliedern zur Nach icht , daß das Vereins -

Mitglied Herr Christian Eckerlin mit Tod abge -

ganqen ist . Der Vorstand . 135

Am Dienstag den 31 . Januar verschied nach kurzem ,
aber schwerem Leiden unser theurer , guter Gatte , Vater ,
Schwiegervater , Schwager und Onkel , der Regierungsbote

Herr Christian Eckerlin .

Um stille Theilnahme bitten

2711 Die tieftraueruden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag Nachmittags
4 Uhr vom Trauerhause , Lomienstrafie 11 , aus statt .

von getragenen Kleidern , Möbel ,
♦ * illUOf Betten , Koffern ir . dgl . zu den Ma «t

höchsten Preisen von A . tiörlaeh ,
2623

__________________
27 Metzqergaffe 27 .

Ml nfititf von getragenen Kleidern , Weißzeug und
Möbel zu dem höchsten Preis .

102
_________

W . Mnnu . Mr ^ aeraoste SO,

Blumentisch zu vei kaufen Hochumte 2 .1, Part . lwkr . 2588

Leyons particulieres de Fran ^ ais et d ’
Anglais .

Teaches English persons German . 30 Jahre Privatlehrer
in Paris und London , 3 Jahre in Wiesbaden . Vorzügliche
Empfehlungen . Hotel „ Schwarzer Bär “

, Langgasse 41 . 14 '̂
3

In Frankreich geboren und als Lehrerin ausgebildet , ertheile
ich gründlichen Unterricht in meiner Muttersprache .

Marie de Boxtet im „ Weißen Roß
"

. 787
Eine norddeutiche Dame , bewährte Lehrerin , ertheilt gründ¬

lichen Unterricht , Grammatik und Conaersation in der

deutschen , französischen , englischen und portugiesischen Spreche .
Näheres in der Expedition d . Bl . 2109

Eine französische Gouvernante
zum Unterrichten in der französischen Sprache und in
der Musik für die Zeit von April bis Herbst diese?

Jahres wird von einer am Rhein auf dem Lande woh¬
nenden Familie gesucht Gefällige Offerten sub Chiffre

A . X . 51 .2 an die Expedition d . Bi . erbeten . 2719

■ amKirwi numnmm » — u « gaiwiBr ■

H mme ^ AlAcn , £ a pitcvTic n xk

Ein Möblirtes PrivathauS mit guter Kunvichaft unttt

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Gef Anfragen unttt
M . N . 30 an dre Expedition d . Bl . erbeten . 2707

Ein nachweislich gutes Spezerei - Geschäft ist Umstände
halber zu tie >Lufen . Offerten unter H . $20 postlagernd
Wiesbaden erbeten . 2761

13,000 Mark , rentables Haus , feine Lage hier ,
8000 „ auf Ländereien in der Nähe hier ,

zur ersten Stelle ä 5 ° /o gesucht . Franco - Offerten unter

D . 600 an die Expedition d . Bl . erbeten 2718

4 — 5000 Mark werden auf gute Nachhypotheke gesucht.
Näheres in der Expedition d . Bl . 2713

36 — 38,000 Mark als erste Hypotheke , prima Lage hier ,

gesucht . Offerten unter B . P . 30 an die Exped . erb . 2572

2 — 3000 Mark werden als erste Hypotheke hierher aas

8 Morgen Land ge ucht . Näh Michelsderg 30 , Part . l . 2776

<Wnrt <etsMwn t» der

Q ) i <? nö ( 4M1 cl

nron am Montag den 30 . Januar 6 oder
VllIVlVll 8 Schlüssel in einem Stahlringe .

Eine Belohnung wird Demjenigen gegeben , der dieselben
Kapellenstratze 25 z rnckbrrngt .

‘
2735

Ein herzförmiges Medaillon wurde am Dienstag verloren .
Dem Wiederbringer desselben eine Belohnung von 5 Maik .
Näheres in der Expedition d . Bl . 2730

Verloren ein goldenes Medaillon , Bnchform ,
Portrait und Haar . Mau bittet um Abgabe in
de » weißen Lilien , Zimmer No . 38 . 2758

GertVNe « , vre n <fc .» uvtereu .
Eine Schneiderin sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .

Näheres Adlerstraße 49 .
' '

2738

Eine tüchtige Maschinennäherin sucht Stelle in einem Geschäfte .

Näheres Adlerstraße 51 . 2744

Ein Fräulein , perfekte Maschinennäherin , wünscht Be¬

schäftigung . Näheres in der Expedition d . Bl . 27 ? 2

Eine zuverlässige Waschfrau sucht noch Beschäftigung im

Waschen oder Putzen in Privathäusern . N . Schulgasse 10 . 2/00

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Sommerstraße 3 . 27 ;.. i

MF
*

Ein gewandtes Zimmermädchen , das Kleider machen ,

bügetn und serviren kann , ausgezeichnete , langjährige Zeugmsse
besitzt , sucht Stelle . N . Häfnergasse 5 (SB. „ Germania

"
) . 2774
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rtncm/dii Weißzeugbeschließerin für sofort , eine angehende
VubUClll Hotelköchin , ein Hausmädchen für ins Ausland ,

UlKüchin sucht auf den 15 . Februar eine Stelle . Näh . | Gesucht französische Bonne , eine Kindergärtnerin , seinbrgl .

in der Expedition d . Bl . 2729 Köchinnen , Hausmädchen , Mädchen als s° l -de allem , sowie

Ein junges Mädchen , das Kleider machen und etwas bügeln ! Hotelköchinnen durch das Bureau „ Germania "
, Häsnerg . 5 .

tarnt sucht baldigst Stelle . Näheres Römerberg 16 . 2726 I Ein junges , braves Kindermädchen wird gesucht Röder --

Ei
'
ne sehr gute Köchin , best . Zeugnis . Stelle . N . Häsnerg . 5 , II . straße 23 im Laden . . . .. . . . . ,267

Ein ordentliches Mädchen nom Lande , welches noch nicht f Weißzeugbeschlreßerm für sofort , erne angehende

aedi - nt hat , sucht Stelle . Näh Hellmundstrabe 9 , Part . 2586 V6M1U11 Hotelköchin , ein Hausmädchen sur ins Ausland ,

Ein nettes Mädchen aus guter Familie sucht Stelle . Näh . ein geletztes Mädchen für allein , eine feinbürgerltche Köchin
- - - -- - 2587 I zum 15 . d . M . und eine feinere , musikalnch gebildete Bonne

und Lagerräumen in frequentester Lage per 1 . October c. zu

verw . Gefl . Offerten unter B . F . in der Exp . d . Bl . abzugeben .

Eine Villa , nahe am Curhaus , von 14 Zimmern nebst Zu¬

behör ist auf 1 . April zu vermiethen oder zu verkaufen .

Näheres bei Daniel Beckel , Adolphstraße 12 . 2761

(Fortsetzung in d « Beilage .)

Eine gebildete Person , die einem kleinen Haushalte I

selbstständig vorstehen kann , sowie die Erziehung von I

Kindern versteht , wird gesucht . Nähere - Langgasse 44 1

bei LoniL Franke . 2708 |

Sin ordentliche - Dienstmädchen gejucht Kirchgasfe 49 . 2702

Watram » rabe 35 , Parterre . 2587 zum 15 . i) . M . und eine feinere , musikatucy ^ oioete oonne

Kindergärtnerin empfiehlt Ritter , Webergasse 15 . 2775 nach Mainz durch Ritter ’* Bureau , Webergasse 15 2 *75

Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen . ! Gesucht : 2 seindürgerliche Köchinnen , 2 Kellnerinnen , I solides

Näh Bahnhofstraße 20 , Seitenbau , 2 Stiegen hoch links . 2757 I Mädchen zu einer einzelnen Dame , 1 solides Mädchen zu einem

Ein tüchtiges Mädchen , das bürgerlich kochen und alle Arbeit I gröberen Kinde d . Frau Herrmann , Hafnergasse 9 . 2 *68

verrichten kann , mit 2 - und 3jährigen Zeugnissen , sucht Stelle . Gesucht gute Köchinnen , Kellnerinnen , Zimmer - und Haus -

Näheres Häfnerqasse 5 ( Bureau . Germania " ) . 2774 Mädchen durch Wintermeyer , Häfaergasse 15 2 *73

Ein einfaches , anständiges Mädchen sucht Stelle . Näher s Kellnerin gelacht durch Ritter , Wedergasse 15 . 2775

Nerostrabe 42 , Hinterhaus , 3 . Stock . 2759 Ein tüchtiger Metalldreher gemcht . Nah . Exped 2 *06

Kinderfrau empfiehlt Ritter , Webergasse 15 . 2775 Ein junger Mai n mit guter Schulbtldung wird als Lehrling

Eine perfekte Kammerjungfer mit besten Zeugnissen j gesucht bei Gebrüder Wollweber . 2732

sucht Stelle . Näh . Häfnerqasse 5 ( Bureau „ Germania " ) . 2774 I lAoriletzuna in der « eilave . )

Ein Mädchen , weiches kochen , nähen und serviren kann , sucht

passende Stelle . Näh . Hellmundstrabe 25 , 1 Stiege hoch . 2731 |
WM

" Eine zuverlässige Kinderfrau , gut empfohlen , sucht 6

Stelle . Näßeres Häfnerqasse 5 , 2 St . 2774

Hausmädchen empfiehlt Ritter , Webergasse lo . 27 *5
,

* 1 “
^

*
. „ , , „ , h

Ein kinderloses Ehepaar sucht Stelle auf gleich oder später Ein Hans mrt 7 — 9 Wohnräumen und Zubehör auf den

m einem Herrschaft - - oder Badhaus . Näh . Exped . 2766 I 1 . März oder 1 . April zu miethen gesucht . Gefällige Offerten

Für Buchbinder ! Ein durchaus erfahrener Sortiments - | mit Preisangabe unter M . W . an die Expedition d . Bl .

arbeitet sucht dauernde Stelle . I erbeten . v . , ,
2679

L . Brill , Kreuznach . Eiermarkt 2 . 2710 I Eine kinderlose Familie ( 3 Personen ) sucht zum

Ein 42jähriger Mann , erfahren als Heizer einer Damp ' - 1 . April 2 — 3 Zimmer nebst Zubehör . Näheres

maschine, sucht eine solche Dienststelle . Nähere Auskunft bei j in der Expedition d . Bl . 2631

Murer Friedr . Schmidt hier , Friedrichstr . 31 , Hth . 2771 j

Äte ASsnM Werde « t I einer respectablen Familie . Anschluß an dieselbe

Perfekte Decken - Stepperinnen gMSÄÄS :
“ " to w - w -

für feine Arbeit gesucht . _ Eine kleine Familie von zwei Personen sucht zum Avril in

«J . M . BaUMe 27 <9 I den äußeren Straßen eine Wohnung von vier geräumigen

Monatmädchen oder Frau gesucht Moritzstr . 42 , 2 Tr . 2770 ober fünf Zimmern nebst Zubehör , am liebsten in neuem

Ein Mädchen zum Pa Pier falzen gesucht von Fr . Phil . Hause . Gef . Merten nebst Preisangabe unter E . R . an
?

die

Overlack , Oranienstraße 25 , Hinterhaus . 2714 I Expedition d . Bl . erbeten .

Ein Monatmädchen wird für den ganzen Tag gesucht Bahn - I « ngsdster
hofstratze 14 im Laden . 2724 l

Adelhaidstraße 62 , 2 . Stock , ist ein möblirteS Zimmer
Ein reinliches Laufmädchen gesucht . Näh . Exped . 2747 I ^ ° ^ uaioirru »

Gesucht sofort zum Hebe « und Pstege « einer ge -
mzalramstraß

'
e 13 ist im 1 . Stock eine Wohnung von 3 Zim -

lähmte « Fra « ein kräftiges , evangelisches Mädchen gesetzten Walramp ^
-

^ fort oder 1 . April zu verm . 2736
Alters . Näheres Klrchgasse 2 . ^ ‘ 48 I -la 1 HZ

6 »S e « SS ää ÄS Wilhelmstrasse 1 :3
,

Bel - Etage ,

8eS ttfahrenes ? gefitztes Kindermädchen oder eine Bonne ,
I große Herrschafts - Wohnung , enth . 8 mit allem

im Besitze guter Zeugnisse , wird zum sofortigen Eintritt gesucht I
Comfort ausgestattete , parquetirte Zimmer und

0Eche
^

fi^nbürgerl ĉhe
^

Kochin wird zum 15 . Februar gesucht I Salons , 4 ^ anfar ^ etT ' Keller , Küche
Gartenstraße 1 . ^ „

2741 mit allem Zubehör , vom Mm ab zu der -

miewen eventuell 2 Zimmer mehr . Näheres
Ein Mädchen für alle Arbeiten wird gesucht Saalgasse 8 I im Baubureau NraNteNstraße 2o . 2754

lM * ■ @ M - ..... ....... — Eckladen mit Wohnung
2,66
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Morg ,

A . Schmitt , Metzgergasse 25 .2746

die i

La

Wege
mb püi
117

G6e der Gold - & Metzgergaffe .

Eingetroffen : Cabliau im Ausschnitt 50 Pfg . , prachtvolle
Egmonder Schellfische rc . V . C . Hench , Hoflieferant . 256

Wir I

bestens
Ach bei
Rheinstr

Theater - Perücken ,
einige Hundert .- zu verleihen oder zu verkaufen .
27 * 3 H . Bading , Kranzvlatz 1.

Verein für nassauische Alterthumskundki
und Geschichtsforschung.

Vierte Monatsversammlnug Samstag den 4 . se ,
bruar Abends 6 Uhr im Gasthof „ Znm grüne « Wald "
Vortrag des Herrn Regierungsraths Wichmann . izg

Schueppkarru und Deeimal -

n waage billigst zu verkaufen Wellritz¬
straße 7 , er « e Stiege hoch . 2722

     SPEZIALITÄT :

Hemden Maass .
" • Eigene Fabrikation . = =

Garantie für tadelloses Sitzen und solide Naht .

Hemden - Einsätze
in grösster Auswahl .

Fertige Herren -
,
Bauen - und Kinder -Wäsche.

Beeile , billigste Preise .

Frische

Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei < J . Bacppler ,
2772

__________ Adelhaidstraße 18 , Ecke der Adolphsallee .

ächte Frankfurter Würstchen
treffen von jetzt ab wieder täglich ein bei

Cäcilien - Verein
.

Nächste Probe Montag den 6 . Februar für
Damen und Herren .

Zur gefälligen Beachtung .
Alle diejenigen Damen und Herren , welche vor Jahren die

Mathäus - Passion von Bach mitgesungen haben , werden
freundlichst eingeladen , bei der diesjährigen Aufführung der \
Passion mitzuwirken , und sind sowohl als ordentliche und
außerordentliche Mitglieder , wie auch als Gäste des Vercinj
freundlichst eingeladen , diese ihre Mitwirkung durch ihr Er -
scheinen in der oben bezeichneten Probe zu bethätigen . 7?

in schöi

2720

Ein f
N verk .
Näheres

Zwei schöne Dominos
zu verleihen oder zu verkaufen Langaasse 47 .____________

2753

Franz Schramm
,

® *
w9ibo

" *
7,f

*t " 6c

bringt sein Lackirer - Geschäft in empfehlende Erinnerung
und verspricht bei geschmackvoller , dauerhafter Arbeit
brl ' raste Berechnung .      5145

, _
^ u eleganter , selvstoersemgter Herren - Maskeuanzug

( Engländer ) blllrg zu verleihen Schulgasse 4 Htrh . , 1 St . r . 2723
^ i « Masken - Anzug ist zu verleihe «

Michelsberg AO , 1 Treppe hoch links . 2742

Jerusalemer Orangei ,

Messina - Citronen
empfiehlt AllgUSt JKOCll ,
2739  4 Mühlgasse 4 .

Georg Hofmann , 24 Langgasse 24 ,

Ausstattungs - Geschäft und Wäsche - Fabrik . 2712

Gänzlicher Ausverkauf
sämmtlicher Wintcrwaare « zum Selbstkostenpreise .
27 ^ 7 W . Ernst , Schuhmacher , Metzgergaffe 15.

Schlittschuh ■ Bahn hinter - er

Bietenmühle eröffnet . 2769

Tanznnterricht und Anstandslehre .
Zu meinem bereits begonnenen zweiten Cursus können noch

Herren und Damen beitreten .
2743 P . C . Schmidt , Tanz - und Anstandslehrer .

Zu einem Tauz - Cursus in den Abendstunden
von 10 bis 11 Uhr werden noch einige Herren

zur Betheiligung gesucht . Näheres bei Herrn Tanzlehrer
Schmidt , Louisenstraße 43 . Beginn heute Abend . 2743

Billard . Nömersaal . Billard .

Wein
, Bier

, Aepfelwein
in vorzüglicher Qualität .

— Separate Idealitäten --

für Gesellschaften , Probe « rc . empfiehlt
13590

______________________ E . Günther .

Ballfächer
,

Fächerhalter
,

Haarspangen , Aufsteckkämme in Gold und Silber
imit . etc . empfiehlt in grosser Auswahl zu recht billigen
Preisen

• Ze Heul , Eilenbog eng ässe 12 ,
2250 Galanterie - und Spielwaaren - Magazin -

Masken - Garderobe
Nerostrsrße 1 . 2760

Auswahl eleganter Herrenmasken - Costüme zu allen Preisen .

Unterzeichnete empfehlen sich im Anlegen und Unter¬
halten von Gärten und werden jederzeit bemüht sein , wie
im Blumenfach so auch bei Garten - Anlagen stets das Neueste
und Geschmackvollste bei billigen Preisen zu bieten .

Achtungsvoll
Gehr . Becker , Rossel ' s Nachfolger .

Kuustgärtuerei Dambachthal 19 . — Blumenladen am

_________________ Kochbrunnen .  2737
Mltteser gesucht zur „ Zeitschrift für weibliche Bildung

"

von R . Schornstein , Central - Organ für das deutsche
Mädchenschulwesen . Einsicht in die früheren Jahrgänge ge¬

stattet . Näheres Müllerstraße 1 . 2715
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11
Heute Donnerstag Abend :

Sitzung des großen Rathes
im „ Deutschen Hofe " ( Zimmer No . 10 ) .

Tagesordnung : Platzfrage .

14395 Der kleine Rath .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

8 11 I
XMontag deu « . Kobra ar Abends : X

2 III . Herren - Sitzung §
M ttn oberen Saale des „ Deutschen Hof es " .

Einzug des närrischen Rathes 8 Uhr 11 Min . M

5 Eintritt für Nichtmitglieder 1 Mark . Kappe ist
X an der Kasse zu lösen . * •

X Her grosse flstlh . g
X NB . Lieder zu dieser Sitzung sind bis Donnerstag M
X bei Herrn Ph . Geyer , Marktplatz 3 , einzureichen . K

Varträge sind ebendaselbst anzumelden . 14396

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

tobelsberger Stenographen - Club
des Kaufmännischen Vereins .

Morgen Freitag den 3 . Februar Abends Sl/8 Uhr :

Generalversammlung .

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung wird um zahlreiches
mb pünktliches Erscheinen gebeten .
M7 Der Vorstand .

Blindeu - Anstatt .

Wir können einen unserer Zöglinge als Klavierstimmer
bestens empfehlen . — Bestellungen bitten wir per Postkarte ,
rnch bei Herrn Enders , Michrlsberg 32 , oder Herrn Wolff ,
Rheinstraße 17 a , machen zu wollen . 145

w Zurückgefetzt
eine große Parthie

Corselten ,
die ich zu bedeutend herabgesetzten Preisen abgebe .

nrffe S. WINTER
,

8a “
«Tnc

@ 6 < der Goldgasse . 2698

Costiime - Atlass
in schöne « Nachtfarben per Meter Mk . 1,50 . bei

2720 G . Bouteiller , Marktstraße 13 .

Ein saft neues Pianino ist Wegzugs halber für 450 Mk .
zu verkaufen . Zu besichtigen von Vormittags 11 — 1 Uhr .
Näheres Expedition . 2705

Wb
" Heute '

MG
Vormittags 91a und Nachmittags 2 Uhr :

Fortsetzung
der

Versteigerung *

2 große Burgstraße 2 HZ
und kommen

Möbel , Bette « , Glas , Porzellan re .

zum Ausgebot .

Marx & Beinerner ,
47 Auktionatoren .

gW Heute MW
-

Donnerstag den 2 , Februar Vormittags 10 Uhr
werden

6 schwere Pappelstämme ( Werkholz ) , ca . 20 Fuß lang ,

sowie 4 ' M Klafter Scheitholz und 1I» Klafter Stockholz

im Garten Paulmeustraße 1 (Ecke der Bierstadterstraße )
gegen Baarzahlung versteigert .

Ford . Muller ,
40 Auktionator .

Ludwig Bruder
, Schirmfabrikant ,

| C große Burgstraße 9 ,

empfiehlt Sonnenschirme und En - tout - cas (ältere

Sachen ) zur Hälfte und Drittel des Werthes 2725

(M .- No .
5316 )

17

Matico - Injection
von w

Grimault & Cie *

Apotheker in Paris .
Ausschließlich aus peruoianischen

Matlcob ISttern zudereüet ,
hat diese Jnjection in wenigen Jahren
einen allgemeinen Rus erlangt .

Dieselbe curirt in kurzer Zeit die
hartnäckigsten Leiden .

Jedes Fläschchen ist mit der Un¬
terschrift

Grimault & Cie .
und dem Specialstcmpel der sranjö -
sischen Regierung sür Fabrikmarken
versehen .

Niederlage in eilen größeren
» pdtheden .

Frische 2763

Egmonder Schellfische
empfiehlt Fr DUZ Blank , Bahnhofstrasse .

Frische Eguumder Schellfische
heute Früh erwartend .
2849

___________ ______
J . Schaab , Kirchaafse 27 .

Gutes Bratenfett
zu haben . Näh . Expedition . 2703
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Goldene Medaille Paris 1878 .

verschiedenen

les

Anders Bestie .

215

•en ver -

6o\ &ene

Vermeidung der zahlreichen Nachahmung
man auf ieder Büchse die Unterschrift <

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder , Ersatz

bei unzulänglicher Muttermilch , erleichtert die Entwöh¬

nung , leichte und vollständige Verdauung .

« Ille Arten Stühle werden billigst geflochten , reparirt und
* V polirt bei Ph . Harb , Stuhlmacher . Saalqaffe 30 . 2468

Das Trausportiren von Möbel , sowie das Verpacken
desselben , auch von GlaS und Porzellan rc , besorgt

2603
_____________

Th . Hess , Römerberg 24 .

Ein gutes Piano ist prerswürbtg zu verkaufen Roder¬

strabe 22 , Parterre rechts . 2541

Ein zweischiäfiges , guter , wenig gebrauchtes Helt , ganz
oder getheilt , sowie ein kleines Sopha , Spiegel und

Nachtschränkchen sind billig zu verkaufen Römer¬

berg 1 , eine Stiege . 2761

Wird schön gewaschen und gebügelt be ;

prompter und billiger Bedienung .
Näheres Adlerstratze 1 , Vorderhaus , 1 Treppe rechts .

Karl Kögel ,

König ! . Hof - Stuhlmacher , Manergasse No . 8 ,
7032 empfiehlt sein Lager in

Rohr - und Polsterstühlen , ächten Wiener Stühlen ,
die so beliebten Stocksessel « zu Fabrikpreisen , Rafir -

sessel , Comptoir - und Ladenstühle in Schwarz ,
Nuß - und Kirschbaumholz , ächt amerikanische Holz¬
sitze , die fast auf alle Stühle anzuwenden sind und . ihrer
Dauerhaftigkeit wegen überall zu empfehlen find .

Reparaturen werden pünktlich besorgt .

myawwHmiiiiimiiii m ww i

Fenchelhonig
von L . W . Egers in Breslau ,

gegen Hals - und Brustleiden , Katarrh , Husten , Heiserkeit ,

Verschleimung bei Kinderkrankheiten rc . wirksamstes Mittel .

Man hüte sich vor Nachahmungen und beachte , dah da

echte Fenchelboniq Siegel , Namenszug , sowie im Glase

eingebrannt die Firma seines Erfinders , L . W , EgeA

in Breslau trägt . Verkaufsstelle in Wiesbaden allein

bei Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 143

Frau Fischbach
, ÄÄWJ

sich im Unfertigen aller Arten Wäsche , besonder - in

Herrenhemden , zn den billigsten Preise «.

Alle Schuhmacher - Arbeiten werben schnellstens unö

billig besorgt , Herrensohlen und Fleck 2 Mk 70 Pfg . , Fmen - I
soh en und Fleck 2 Mk . obere Webergafse 48 . 1M >

Ein Gesindebett ( zum Zusammenlegen ) ist billig
abzugeben . Näh . Mauergasse 12 , 2 St . links .

Ein Kindersitzwagen gesuctzr , -><äg Sierngasse ■■' 5 . 2778

Eine noch fast ganz neue Theke mit Glaskasten zum
Aus legen für ein Putzgeschäft zu verkaufen . Anzusehen bei

Herrn Wiederspahn , Adolphsallee 6 . 2W

Täglich frische Eier eigener Hühner Rbetnstr . 43 , Prt . 1680

Eier , täglich ->on eigenen Hühnern , Taumlsstraste 03 . 2704

Herbstkartoffeln per Malier 4 Mk 50 Pfg . , sowie Früh «

kartoffeln zu haben bei W . Kraft . Dotzheimerstraste 18 . 26l4

Feine Harzer Hahnen sind zu ve - kaufen Wevergaße 48 ^

TageH - Matender .
Kaiserliche « Stlegrapbenamt » Rheinstraße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgens

bis 9 Uhr Abends .
Pie Kemölde - GaUerie und die permanente Ausstellung des Kaff . Kunstvermi

sind täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11—1M
und von Nachmittags 2 — 4 Uhr dem Publikum geöffnet .

Par naturhiftarische Museum ist zur Besichtigung geöffnet Sonntag Von
mittags von 11 — 1 Uhr , Montag , Mittwoch und Freitag Nachmittag ! -

von 2 — 6 Uhr .
fit permanente « urhaur - Kunstausftellung im Pavillon der neuen EolonnM

ist täglich von Morgens 6 Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet

2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8— 12 M
und Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Donnerstag den 2 . Februar .
Jeichnrnschule für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht
« urhaus jii Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Soncerl .
Krieaerverein „ Germania " . Abends von 8 — 9 Uhr : Bücher - Ausgabe ,

9 Uhr : Probe .
« ewerbliche Abendschule . Abend » von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Wachen » reichnevlibule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
11 . Abends : Sitzung des grotzen NatheS im „ Deutschen Hof .

916 .
e*
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Morgen Freitag (außer Abonnement , zu ermäßigten Preisen ) :

CHtt Wintermärchen .

len ,
ifir =

oarz ,
olz -

ihrer

Herr Bethge .
Herr Reubke .
Fr !. Lavrence .
Frl . Grevenberg .
Herr Grobecker .
Herr Steumann .
Frl . Hell .
Herr Schneider .

Morgmi

mstverebu
11- 1M

»tag Bon
ichmittag !

Kolonnal !

j8 uno to
ttogs 601
!— 12 Ub-

Kirnst » nd Wissenschaft .
* (Der Verein für nassauische Alterthumskunde und

Geschichtsforschung ) hält seine vierte Monatsversammlung nächsten
Samstag ab . In derselben findet ein Vortrag des Herrn Regierungsraths
Wichmann über das Thema „ Humor in den altdeutschen Rcchtsbüchern "

,
sowie kleinere Mittheilungen statt .

erricht .
ncert . i
- Ausgabe

, 28 I As » 28

Aus dem Reiche .
* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . 5 . Sitzung

vom 31 . Januar .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung nm
11 ' /« Uhr . Am Ministertlsche : Bitter , Maybach und mehrere Com -
missare . Eingegangen ist der Entwurf eines Gesetzes , betr . die Verwendung
der Jahresübeischüsse der Staatsbahnen . Auf der Tagesordnung steht die
Fortsetzung der eisten Berathung des Etats . Abg . v . Zedlitz - Neukirch
sieht in den gestrigen Aeußerungen des Abg . Richter nur die Absicht , die
Schwäche seiner VertheidigungSmittel im Kampfe gegen die Verstaatlichung
der Bahnen zu verdecken . Der « teuereilaß stehe im Widerspruche zu der
behaupteten schlechten Finanzlage . Von einer Durchbrechung der Etats -
rechte des Hauses könne keine Rede sein , denn von jeher seien besondere

AoealeS « rrd Proviuztekes .

* (Consistoriales .) In der am 25 . Januar hier abgehaltenen
-ememsamen Sitzung des König ! . Consifioriums und des Synodal -Aus -

wuss-s ist Herrn Decan Held in Runkel die Verwaltung des Decanats

Mel unb Herrn Pfarrer Müller in Grenzhausen die Verwaltung des

Decanats Selters übertragen worden .
O (Bestätigung .) Die vor Kurzem stattgehabte Wiederwahl der

HerrenMoritz Maier und Benedict Straus von hier zu Vorstehern
der hiesigen israelitischen Cultusgemeinde auf die Dauer von sechs weiteren

Jabm hat die gesetzlich erforderliche Bestätigung des Königl . Vcrwaltungs -

Mtks gefunden .
» (Schwurgericht .) An Stelle des von den Functionen eines

Geschworenen für diese Session entbundenen Herrn Weiuhändlers Heinrich
Wen zu Biebrich ist in öffentlicher Gerichtssitzung am 31 . Januar der

Neunter Herr Heinrich Baum zu Höchst als Geschworener bestimmt
torten .

* (Nassauische 25 fl . - Loose .) Bei der gestern begonnenen Ziehung
fielen auf No . 58476 15,000 ft ., auf No 25404 400 fl ., auf No . 18870 ,
49289 66241 , 78805 und 87615 je 65 fl ., auf No . 266 , 1026 , 10186 ,
-
.9626. 47677 , 52657 , 59221 , 66528 , 71834 , 75398 , 80419 , 91906 und
^952 * fli

M (Markenschutz in Spanien .) Aus Veranlassung der im Laufe
itt letzten Jahre von inländischen Industriellen wiederholt erbetenen amt¬
lichenAuskunft über die den Markenschutz in Spanien regelnden
Issehlichen Vorschriften hat der Herr Handelsmimster in dieser Beziehung
6erHandelskammer die nachstehende Mittheilung gemacht , die hiermit zur
Renntnifc der betheiligten Kreise des Handelskammerbezirks gebracht wird :
Zur Zeit ist für den Markenschutz in Spanien die Königl . Verordnung
tom 20 . November 1850 und der Erlaß des Fomento -Ministers vom
14. August 1873 in Geltung . Nach diesen Bestimmungen bedarf es behufs
der Eintragung einer fremden Handelsmarke in Spanien der Einreichung
klgender Urkunden bei dem Königl . Civil - Gouverneur in Madrid : 1) einer
in den Fomento -Minister gerichteten Eingabe , enthaltend das Gesuch um
Eintragung der Marke ; 2 ) dreier Ex -mplare der Marke ; 3 ) einer ausführ¬
lichenBeschreibung derselben in doppelten Exemplaren ; 4 ) einer Bescheini -

limg der zuständigen Behörde darüber , daß dem Gesuchsteller ein Eigen -

Amsrecht an der einzutragenden Marke zutteht ; 5 ) einer Vollmacht zur
Weiterbeförderung des Gesuchs . Außerdem müssen die in deutscher Sprache
-bgesaßten Urkunden behnis ihrer Uebersetzung in das Spanische in dem
bckeffenden Bureau des Staatsministeriums vorgelegt werden . "

* ( Statistik .) lieber die bei der Königl . Polizei - Dircction in Wies -
iibett im Jahre 1881 behandelten Verbrechen , Vergehen und Uebertretungen
»irb uns Folgendes milgetheilt : Während des abgelaufenen Jahres sind
innerhalb des Stadtbezirks Wiesbaden 12,519 (11,176 in 1880 ) Verbrechen ,
Vergehen und Uebertretungen auf Grund des deutschen Strafgesetzbuches
imb bet bestehenden Polizeiverordnungen bei der Königl . Polizei -Dircction
inrAnzeige gebracht worden . Dieselben umfassen folgende Fälle : A . Ver¬
brechen und Vergehen : 1 Mordversuch (— in 1880 ) , 1 Kindesmord
(3), 688 Diebstähle (627 ), 87 Eigenthumsbeschädigungen (51 ) , 212 Betrüge¬
reien und Unterschlagungen (195 ) , 14 Schrift - und Urkundenfälschungen (19 ) ,
81 Beleidigungen und Widerstände gegen die Staatsgewalt (52 ) , 4 Maje -
liätSbeleidigungen (3 ) , 82 Mißhandlungen und Körperverletzungen (84 ) ,
8 Vergehen gegen die Sittlichkeit ( 10 ), 20 Unzuchten ( 12 ), 7 Kuppeleien (12 ),"

Meineide resp . Verleitungen dazu (9 ) , 7 Ueberfälle und Beraubungen (8 ),
l Brandstiftung ( 1) , 17 Einbrüche ( 17 ) , — Freiheitsentziehung (3 ) , 43 Haus -
mebensbrüche und Eindringen in fremdes Eigenthum (20 ) , 2 Hehle -
Wm (4 ), 1 Bestechung ( 1), 24 Münzverbrechen und Verbreitung falschen

Personen :

Gärtner , ein reicher Großhändler ......
Ernst , 1 ..........

Pauline , ! seine Kinder ..........
Wilhelm, ) m , ,
Siegel , Gärtner ' s Vetter
Buchheim , ein junger Kaufmann
Louise , Haushälterin
Ein Bedienter .............

Anfang Ende » ' / > Uhr .

(1) , 2 Wuchereien ( 1 ), — Eigenihumsentziehung ( 1) , 2 Verfälschungen von
Lebensmitteln (4 ) , 7 Verfälschungen von Milch (5 ) , 2 Vergehen gegen das
Preßgesetz (— ), 1 Verhöhnung der Religion ( — ), 1 unbefugte Beilegung
eines AniteS (— ) , 1 Hazardspiel (— ) , 1 Zerstörung von Pfandobjecten (— ),
1 Begünstigung und Beihilfe zur Flucht (— ) , 1 Vergehen gegen den § . 40
des Patentgesttzes (— ), 1 betrügerischer Bankerott ( - ) , 1 Anfertigung von
Nachschlüssel ( — ), 1 vorsätzliches Verlassen von Kindern in hilfsbedürftiger
Lage ( —), 1 Jagdvergehen ( - ) . B . Uebertretungen : 7313 (6511 ) ;
hierzu kommen noch a . 503 Kontraventionen gegen die sittenpolizeilichen
Vorschriften (611 ) , b . 50 Kontraventionen gegen die baupolizeilichen Vor¬
schriften (61 ) , c . 212 Kontraventionen gegen die sanitätspolizeilicben Be¬
stimmungen (352 ) , d . 2178 Anzeigen wegen Bettelns ( 1714 ) , e . 699 An¬
zeigen wegen Obdachlosigkeit und Arbeiisscheu (496 ) . Ferner sind im
Polizeibezirk zur Anzeige gekommen : 9 Selbstmorde (15 ) , 51 Verunglückungen
und plötzliche Todesfälle (52 ) , 49 Brände ( 51 ) . C. Verhaftungen .
Verhaftungen kamen während 1881 vor : 4435 (3895 ) ; hiervon 409 auf
Requisitionen , welche direct in das Landgerichtsgefängniß : c. verbracht und
106 , welche nach Vernehmung wieder entlassen worden sind . Hierzu kommen
noch 286 Transportate | Schüblinge ) (281 ), in Summa also 4721 Ver¬
haftungen ( 4176 ) . Im Polizeigefängniß waren 1881 4206 Personen aus¬
genommen (3608 in 1880 ) , und zwar 3587 männliche und 619 weibliche
Personen .

* ( Verhaftung .) Wegen dringenden Verdachtes , die neulich von
uns berichteten zwei Raubansälle auf der Erbenheimer Chaussee am
19 . Januar verübt zu haben , ist der Taglöhner Philipp Nicolai von
hier verhaftet worden .

+ Bicrstadt , 1 . Februar . ( Jagdverpachtung .) Der hiesige
Gemeinderaih hat , der seitherigen längeren Hebung entsprechend , beschlossen ,
die im Monat Auaust ! . I . leihfällig werdende Jagd (Wald - und Feld¬
jagd ) wiederum öffentlich verpachten zu lassen . Bisher flössen auf diese
Weise unserer Gemeindekasse alljährlich über 1500 Mk . zu , welche es er¬
möglichen , daß unser axemeindesteuersatz um ein Erkleckliches niedriger
blerbt , als cs sonst b <t Fall sein würde .

* (Zur Frankfurter Turnfest - Katastrophe .) Vor dem Land¬
gericht zu Frankfurt a . M . endigte am Montag die Verhandlung gegen
den Feuerwerker Düngcs mit der Freisprechung des Angeklagten . Das
Gericht , so heißt es im Urtheil , hqbe nicht feststellen können , daß durch eine
Fahrlässigkeit der Unglucksfall entstanden sei . Es sei zunächst zu prüfen
gewesen , was die Explosion herbeigeführt habe ; das sei jedoch aus der
Verhandlung nicht zur vollständigen Klarheit gekommen . Dann sei zu prüfen
gewesen , ob das Material richtig gewählt worden ; auch in dieser Beziehung
treffe den Angeklagten keine Fahrlässigkeit . Die Firma , bei welcher die
Bestellung gemacht , habe gewußt , zu welchem Zweck der Angeklagte die
Röhre brauche , und daß er sich Mörser bestellt habe , die noch besser sein
sollten , als diejenigen , die er bisher gebraucht habe . Schließlich sei zu
prüfen gewesen , ob ein Verschulden Dünges treffe , weil er die Röhre
nicht eingegraben hatte . In dieser Beziehung seien die Ansichten der Sach¬
verständigen auseinandergegangen und könnte deßhalb nicht angenommen
werden , daß von dem Angeklagten eine Vorschrift außer Acht gelassen
worden sei. — Dünges fordert nun von dem Fest -Comits den s. Z . mit
ihm vereinbarten Preis für das Feuerwerk von 1500 Mark , sowie Schadlos¬
haltung für das ihm zerstörte Material , Handwerkszeug rc .

* ( Militärische Personal - Nachricht .) Kreuter , Sec .-Lieut .
vom Brandenburg . Fuß -Art .-Regt . No . 3 ( General -Feldzeugmeister ) , der
Abschied bewilligt .

e
- - den 2 . Februar 1882 ,

Geldes (52 ) , 24 Führungen falscher _'u
u

(12 ), 48 Bedrohungen (44 ) . 2 WrenkranlW ^
'

das Vereins - und Versammlungsrecht ( 1), 3 falsche x ^ ,^ * * ^ *
6 Vergehen im Amte (4 ) , 6 Pfandverbrinanngen (4 ) , 1 Fälschung bet
Beurkundung des Personenstandes (1) , 2 Befreiungen von Gefangenen (3 ) ,
2 Verkäufe gesundheitsschädlicher Gegenstände ( 1) , 2 Vergehen gegen den
§ . 218 des Strafgesetzbuches (2 ) , 3 Spielen in einer auswärtigen Lotterie
(4 ) , 2 Verleumdungen ( — ), — Entfernung eines von der Gerichtsbebörde
angebrachten Dienstsiegels (1) , 12 unerlaubten Vertriebs von Lotterie¬
loosen (3 ), 3 Wilddiebereien (4 ), 2 Verbreitungen unzüchtiger Schriften und
Gemälde (7 ) , — Beschädigung einer Urkunde ( 1) , — Vertrauensmißbrauch
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Königliche Schauspiele .

Dounerstag 2 . Februar . 26 . Vorstellung . 82 . Vorstellung im Abonnement .

Im Wartesalon i . Classe .

Lustspiel in 1 Akt von Hugo Müller .
Personen :

ffl !e Frl . Wolff .

Baron Ernst Wallbach SA Reubke
Herr cschnetder .K ‘

Ort der Handlung : Eine kleine Eisenbahnstation .
Tänze .

Der Detter .

Lustspiel in 3 Akten von Roderich Benedix .
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einem Urtheil des Reichsgerichts , II . Strafsenats vom 2 . Dec . i>.
dann vor , wenn der Händler den Schein der Beschaffenheit der von ihm
feilgehaltenen Nahrungsmittel Verbeffert , während die schlechtere , wirkst »
Beschaffenheit der Waare in ihrem ursprünglichen Zustande verbleibt

, , >4Z!.' » sb drriag der si Echell -nberg ' iKe » Hos -B « chdr « ckeret tu Wiesbaden. — '
tzjür die Herausgabe varantwortWlLoud

'
Schellenberg inWesdaben ,

<3Bie heutige Kummer enthält tß Seiten . )

Vermischtes .

• . ,
"

7 ( ®nine tragikomische Ehescheidungs - Geschichte ) schwebt
m diesem Augenblicke bei den Gerichten Berlins . Vor noch nicht aa »,
zwei Monaten wurde die Hochzeit gefeiert . Er der Assistenzarzt eines
unserer bedeutendsten Spezialisten , sie eine reiche Erbin , die ihm 80,000 Thal «
tn die Ehe brachte . Drei Wochen hatten die Flitterwochen gewährt als
der ränge Ehemann seiner Frau mittheilte . daß er , einer Verabredung mit
College » gemäß , den Abend mit denselben bei einem Glase Bier verbringen
werde . Aber da kam er schlecht an bei der Frau und der ebenfalls im
Hause lebenden Schwiegermutter . Es wurde ihm rundweg erklärt , er dürfe
nicht allein ausgehen , und als er darauf bestand , ihm eröffnet , er thue es
auf seine Gefahr . Und er ging . Nach Thorcsschluß kehrte er heim . Er
fand die Thüre verschlossen . Nach langem vergeblichem Läuten endlich von
Innen die Stimme seiner Frau . Er bat um Einlaß . Vergeblich . Er
solle des Nachts bleiben , wo er den Abend gewesen . Zuerst hielt er es für
Scherz . Aber cs war bitterer Ernst . Nach einer halben Stunde zog er ab
und blieb im Kaiserhof . Aber er kehrte überhaupt nicht mehr in „fein
Heim zuruck . Der Appetit nach diesen Ehefreuden war ihm vergangen
Selbst dre 80,000 Thaler vermochten ihn nicht zu locken . Die Scheidungs¬
klage ist bereits eingeleitet und da , wie man hört , ernstlicher WidersprnL
nicht erhoben werden wird , so dürfte er von den Rosenfesseln , in dir n
geschmiedet , bald befreit sein .

— (Was müßte ein Hase kosten ?) Aus Köln , 25 . Jan «
man : „ Die Hasen haben auf unserem Markte durchschnittlich

3 Mk . 50 Pfg . im Laufe der Saison gekostet . Viele Hausfrauen finbtn
den Preis gar hoch und betonen , vor 25 Jahren habe man nicht feiten
etnen Hasen zu 15 Sgr . kaufen können . Dieses letztere ist richtig , aber dir
Klage nicht berechtigt . Was würden sie erst sagen , wenn sie zahlen müßten
was dem Jäger ein Lampe kostet ! Da haben sich 6 Jäger von hier in
der Eifel eine Jagd gepachtet für 271 Mk . 25 Pfg . Sie mögen in diese«
Winter viermal auf der Jagd gewesen sein , jedesmal zwei Tage , was für
leben Einzelnen jedesmal die mäßige Ausgabe von 15 Mk ., für alle,n -
sammen in der Saison 860 Mk . ausmacht , Gesammt -Ausgabe 631 Mk.25 Pfg . . Das Resultat der Jagden beziffert sich auf 23 Hasen und
2 Füchse , zusammen 25 Stück . Da hat das Stück gekostet ohne Pulver
und , Blei rc netto 25 Mk . 25 Pfg . Dergleichen Beispiele stehen nicht
vereinzelt da . "

.
— ( Fischreichthum .) Ungeheuere Züge von Häringen habeujich ,einer Meldung aus Langesund in Norwegen zufolge , an der boitigeii

Küste eingefunden ; selbst die kleinsten Einläufe und Buchten sind buch¬
stäblich vollgepfropft von den willkommenen Fischen , so daß sich selbst die
ältesten Leute in dortiger Gegend nicht erinnern , je etwas Aehnlichcs erlebt
zu haben . Und dennoch drängen sich noch Tag für Tag immer neue Zuge
von ungeheurer Ausdehnung der Küste und den mit derselben in Verbindung
stehenden Binnengewässern zu , während draußen die Walfische , wie dies bei
derartigen Gelegenheiten stets der Fall ist , Wache halten , damit die « erih-
volle Beute nicht sobald wieder seewärts entweicht . Da die Wale , welche
einer kleineren , von den Norweger Hvidfisk genannten Art augehöreu ,
diesmal in sehr großer Zahl erschienen sind , so läßt sich schon hieraus auf
dw gewaltige Menge der Häringe schließen , welche in der That so groß ist,
daß man die Fische einfach aus dem Wasser in die Böte schaufeln kann.
Dabet ist bet Häring von einer sehr guten Qualität , wie er sonst gewöhnlich
erst gegen Ende März an den Küsten von Langesund erscheint . In Folge
des dieszahrigen außergewöhnlich frühen Erscheinens der Häringszüge war
man denn auch dort noch nicht auf einen so großen Segen vorbereitet ; an
Netzen fehlte es zwar weniger , da bei der beretts beschriebenen Menge der
Fische jedes Netz , ia sogar Körbe zur Fischerei benutzt werden konnten , da¬
gegen fehlte es noch an Salz , sowie an Tonnen und Arbeitern zum ® n=
salzen des Fanges . Jndeß ist sofort nach allen Seiten telegraphiit und
wurden sofort von allen Seiten Arbeitskräfte sowie Fässer ec. nach den
Fangstellen hingeschickt , so daß man dort nicht nur jetzt fleißig mit dem
Emsa ^ en beschäftigt ist , sondern auch bereits die ersten Fässer als ganz irische
neue Waare nach dem Auslände geschickt hat Vielleicht ist das diesjährige
ungewöhnlich frühe Erscheinen der Häringszüge auf den ungewöhnlich
milden Winter zurückzuführen .
. „

" ^ Regenschirme und - Pfeffer .) Die Regenschirm -Fabri¬
kation bedroht , dem „ Scientific American " zufolge , die Existenz der Pfeffer -
Plantagen in Jamaika . Aus einem vorigen Herbst in Kingston ge¬
machten amtlichen Ueberschloge erhellt , daß zur Zeit über eine halbe Mil¬
lion Regenschirmstöcke für den Export nach England und den Vereinigten
Staaten bereit waren . Diese Stöcke waren fast ohne Ausnahme junge
Pimentbäume und cs ist nicht überraschend , daß Eigenthümer und Pächter
von Pimentwalbungen bestürzt find über bas Wachsthum eines Jnbusttie -
zweiges , welcher droht , in wenigen Jahren allen jungen Bäumen den
Garaus zu machen . Die Exportausweise für die letzten fünf Jahre er¬
geben , daß im Durchschnitt jährlich 2000 Bündel Stöcke aus Jamaika
expoitirt werden und den Ausweisen für die ersten drei Quartale von
1881 zufolge wurden in diesem Zeitraum über 4500 Bündel int Welche
von 15,000 Dollars erportirt . Jedes Bündel enthält 500 —800 Stöcke ,
von denen jeder einen zungen psefferlragenben Baum darstellt .

IMMMMMMBBWMMIIMnI1

tMUfciibe Anleihen gedeckt worden .
N P ►— r - mlrfe die Regelung nur nach dem eisemcn
p . .. onothwendigkeit , nicht nach den schwankenden Partei¬

reffen geschehen . — Abg . Rickert erblickt die Ursache unserer eigeil -
thümlichen Finanzlage in dem offiziell inaugurirten Svsteme ungemessener
Versprechungen . Die von den Freunden des Zolltarifs behauptete Besserung
der Verhältnisse würde auch ohne den Zolltarif eingetreten sein . Das
strenge Vorgehen des Ministers Maybach gegen die Beamten schädige die
Disciplin . Die Liberalen würden die Beamten gegen den Minister schützen ,
wenn eine Verletzung der Rechte der Beamten vorliege . Die Steigerung
der Einnahmen aus den Eisenbahnen sei nicht durch die Verstaatlichung
bewirkt worden , sondern durch die Verkehrssteigerung . Die Verstaatlichung
sei eine fortdauernde Gefahr finanzieller Krisen im Staate . Schließlich
richtet Redner die Frage an den Finanzminister , ob sein Resormplan noch
dahin gehe , einen Steuererlaß von 14 Millionen durch die Reform der
directen Steuern wieder einzubringen . — Finanzminister Bitter erwidert ,
von ungemeffenen Versprechungen sei int Etat nichts zu finden . In seiner
Rede bei der Einbringung des Etats habe er nur solche Zahlen angeben
können , welche geeignet schienen , ein allgemeines Bild der Lage zu geben ,
mehr sei nicht möglich gewesen . Die außergewöhnlichen großen Ausgaben
für Neubauten gehörten nicht in das Extraordinarium , sondern müßten
durch Anleihen bestritten werden , er habe auch darin Zustimmung gefunden .
Dte Steuerreformgesetze seien bearbeitet und zwar vollständig , soweit
fie das Finanzministerium angehen . Das Staatsministerium habe aber
aus den gestern angeführten Gründen die Einbringung nicht vorgx -
nommen . Das bisherige Verwendungsgesetz werde als ausreichend be¬
trachtet ; sollten jedoch neue Verwendungen beschlossen werden , so müßte
sich ihnen gegenüber die Regierung erst schlüssig machen . Was die Finanz¬
lage des laufenden Jahres anlange , so könne dieselbe nur als int Großen
und Ganzen günstig bezeichnet werden . — Minister Maybach hofft ,
daß künftig noch größere Einnahmen aus den Eisenbahnen erzielt werden ,da dieselben jetzt noch int Uebergangsstadium begriffen seien . Das Peti¬
tionsrecht der Beamten solle nicht beschränkt werden ; er müsse aber fordern ,
daß es in anständiger , der Disziplin entsprechender Form ausgeübt werde .
Uebrigens bedürfe die Behörde keines solchen Anspornes von anderer Seite ,
um die Interessen ihrer Untergebenen wahrzunehmen . Dergleichen Dinge
müßten schon vorsichtig behandelt werden , und zwar auf allen Seiten ,
weit fie den öffentlichen Dienst beträfen , der eine hochbedeutende Verant¬
wortung in sich schließe . Die Verstaatlichung habe die Mittel gewährt , mit
dem vorhandenen Material viel mehr zu leisten , als früher geleistet worden
sei . Das Material reiche aber bei gesteigertem Verkehr nicht mehr aus ;
darum verlange die Regierung eine Vermehrung , doch nur um 2 pCt . Der
Maaßstab für seine (des Ministers ) Verwaltung sei einzig und allein , daß
das wirthschaftliche Gedeihen des Landes nach allen Richtungen hin ge¬
fördert werde . — Abg . v . Benda befürchtet , die Steuerreform werde nie
iu 's Leben treten . Das Verwendungsgesetz sei überflüssig , besonders wenn
große Ueberschüffe bei den Eisenbahnen wirklich eintreten sollten . Redner
legt nochmals die Grundzüge dar , nach welchen die nationalliberale Partei
die Steuerreform acceytirt habe und beantragt schließlich , einige Theile des
Etats an die Budget - Commission zur Vorberatbung zu verweisen , darunter
das Extraordinarium und den Eisenbahnetat , für welchen letzteren er eine
Verstärkung der Commission um 7 Mitglieder vorschlägt . — Regierungs -
Commissar Rindfleisch stellt einige Ausführungen der Vorredner richtig
und weist nach , daß die Höhe der Gehälter der Justizbeamten keineswegs
mit der Neuorganisation zusammenhänge , sondern im gewöhnlichen Wege
der Aufbesserung int Allgemeinen entstanden sei . Hierauf wurde die General¬
debatte geschlossen und der Antrag des Abg . v . Benda angenommen .
Damit ist die Tagesordnung erledigt . Nächste Sitzung Mittwoch 2 Uhr
(Vereidigung neu eingetretener Mitglieder , Rechenschaftsbericht über Con -
solidation der preußischen Staatsanleihen , Gesetzentwurf wegen Ablösung
der Rente für die Straßenbrückenbaulast an die Stadt Berlin und mehrere
andere kleinere Vorlagen ) . Schluß nach 3 Uhr .

— (Reichsgertchts - Entscheidungen .) Nach einem Erkenntniß
des Reichsgerichs vom 5 . April 1881 ist zwar ein Alimenten - An -
spruch für nicht cessibel zu erklären , soweit er in Absicht auf Qualität
oder Quantität durch die Person des Berechtigten bestimmt ist , soweit also
der Inhalt der Leistung wegen seiner Beziehung auf diese Person durch
die Geltendmachung der Forderung seitens eines Anderen eine Aenderung
erleiden würde . Wofern aber eine solche individuell beschränkte und be¬
grenzte Forderung nicht in Frage steht , der Alimenien -Anspruch vielmehr
pertodisch wiederkehrende , ein - für allental fixirte Geldleistungen betrifft ,kann der Abtretung solcher Reichnisse ein begründetes Hinderniß nicht im
Wege stehen . Auch daraus , daß die betreffende Altmentenleistung darauf
berechnet tst , den nothdürftigen Lebensunterhalt der Bezugsberechtigten zu
befriedigen , läßt sich ihre Unübertragbarkeit nicht ableiten ; denn abgesehen
davon , inwieweit hier der Zweck , welcher mit der Leistung erreicht werden
soll , zum Inhalt der Letstung selbst gehört , so muß jedenfalls angenommen
werden , daß tm Allgemeinen der gedachte Zweck auch durch Veräußerung
und Verwerthung von gewissen Pensionsbezügen sich verwirklichen läßt .
Endlich tst dte Unübertragbarkeit der klägertschen Pension auch nicht mit
dem Hinweis auf § . 26 des Metzes vom 27 . März 1872 zu begründen ,da das hier ausgestellte Cessionsverbot nur auf die Pensionen un¬
mittelbarer Staatsbeamten sowie der Lehrer und Beamten an den höheren
llnterrichtsanstaltcn sich . bezieht und für die analoge Ausdehnung dieser
Speztalbestimmung auf die Wlttwenpenstonen die genügenden Gründe fehlen
— Eine strafbare NahrungsmittelverfSlschiing liegt , nach
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Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 3 . Februar

im Saale des „ Hotel Victoria “ :

V . Vor trag .

Herr Professor W . H . Riehl aus München :

„ Die deutsche Kunst in der Gegenwart “
.

Anfang 6 Vs Uhr .

Wegen Einführung Fremder wende man sich an Herrn

Buchhändler Hensel .

Freitag den 10 . Februar :

IV . Haupt - Versammlung .

Freitag den 17 . Februar :

VI . Vortrag .

Herr Huber - Eiebenau aus Nürnberg :

„Die neuesten Ausgrabungen in Klein - Asien und

________________
Griechenland “

.
_________________

3

Sächsisch - Thüringischer Club .

Gamstag den 4 . Februar Abends 8 Uhr
im „ Saalbau Lendle “ :

Abcn - untrrhsllung Ball .

Landsleute , sowie Freunde und Gönner werden höflichst
eingeladen .

Eintrittskarten sind bei den Herren Kaufmann Gunther
Schmidt , Ellenbogengasse 2 , im „ Thüringer Hof "

, sowie
in den Mitgliedern zu haben .'
Öö2

______ ____ ____________
Der Vorstand .

Dr . Ritterfeld - Confeld
, fäftÄUS

nasse 23 , 1 Tr . h . Für Nerven -, Unterleibs - , Hant -
md Geschlechtskrankheiten , Gicht , Rheumatismus und
Geleukleideu . — Sprechstunden täglich Bonn , von 9 — 12 Uhr .
- In geeigneten Krankheitsfällen die ratiouelle Auweudung
der Massage und Electricität zu besonderen Stunden . 1891

Wein - Etiqnetten
olle Sorten stets auf Lager .

M Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .

Neichafsortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
M Verkaufen und Vermiethen .
tL __

E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel und Pianiuo ' s
Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -

1-lhriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .
^ Reparaturen werden bestens ausgeführt .____________

101

Eine rentable amerikanische Glanz -

Wascherei und Appretnr - Anstalt ist zu
verkaufen. Näh . Mauergasse 1 , 1 St . h . 1353

5293

9

Cölnischer Hof , KLEINE Burgstrasse 6 .

S
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S
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1 ) 1 . Lugenbühl
(G . W . Winter ) ,

20 Marktstrasse 20 .

NEU EINGETROFFEN : 2660

TRICOT " (WAFFEL ) - DECKEN
,

PIQUfi - DECKElf .

S

HP

E
5
ö
Kl
Eö

xxxxxxxxxxxxxxxx

Vorhänge und Ronleanistoffe g
jeder Art und Breite X

empfiehlt in reicher Auswahl zu billigsten W
Preisen X

xxxxxxxxxxxxxxxxxx

r I LEINEN und TISCHZEUGE . 11

ADOLF STEH
AUSST ATTUNG9 - GESCHÄFT .

7/ZZZZZZZZ #

empfehlen :

Gummi - Kopfkissen .Gummi - Bälle .

75 Pf . an .

Schuhe .
Matten .

Puppen .

Spritzen .
Schürzen .
Sitzkissen .
Schurzfelle .

Philipp Engel
Webergafse 3 .

Erinnerung .

1529

Herreu - Kleider und Dameu - Mäutel werden nach
Maaß angefertigt , sowie reparirt und neu modernisirt zu

billigen Preisen Walramstraße 25 a , Hinterh , 1 St . h . 6064

Reiserollen .
Regenmäntel .
Hosenträger .
Rückenkissen .

Blumenspritzen .
Frisir - u . Staub¬

kämme .

MF Alleinverkauf ächt russischer Gummi -

Schuhe und - Pelzstiefel in grösster Auswahl . 161

Unterlagen von

Irrigateure mit Blechkasten , compl . M . 3 .25 an .
Strumpfe , Knie - und Fersenstücke .
Platten , Schnüre , Schläuche etc .

Sämmtliche Wollenwaaren
verkaufe von jetzt ab zu herabgesetzten Preisen

157
________

JF . ILeftmann , Goldgasse 4 .

OIZKelne leihweise ÄZelassuug m Tafelbefterkeu , als :
wv Löffel , Gabeln und Messer , groß und klein ,

bringe zum Gebrauch bei Bällen und Diners in empfehlende

99
99
99
99
99
99
99
99
99
99
99
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Bekanntmachung .

Die Stelle eines städtischen Armenarztes mit einem jährlichen
Anfangsgehalt von 900 Mark wird hierdurch zur Bewerbung
ausgeschrieben . Die Anstellungsbedingungen kennen im Rath¬
hause , MarktstraKe ö , Zimmer No . 19 , einge ' ehen werden .

Wiesbaden , 30 . Januar 1882 . Der Oberbürgermeister .
Lanz .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 2 . Februar er . Vormittags 10 Uhr
wird das tn dem Waldd strikle „ Geishecke

"
daselbst , sowie in

den Distrikten „ Hellkund " und „ Kohlhrcke " seither nicht zur
Abfuhr gelangte Gehölz und zwar : 6 Raummeter gemischtes
Prügelholz , 100 Stück gemischte Wellen , WO Stück eichene
Wellen , sowie weitere 100 Stück buchene Wellen in dem

Walddistrikte „ Pfaffenborn "
meistbietend versteigert .

Sammelpunkt an der Aarstraße bei dem Exerzi ' platz .
Wiesbaden , 27 . Januar >8 2 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Montag den 6 . Februar er . Vormittags 9 Uhr
wird in dem städtischen Walddistrikte Bahnholz nachver¬

zeichnetes Gehölz meistbietend versteigert unb zwar : £>27 Raum¬
meter buchenes Prügelholz , 85 Raummeter Stockholz , 17 Raum -

Meter eichenes Stockholz ( anbrüchig ) , 4750 Stück buchene
Wellen , 20 Raummeter eichenes Scheitholz ( anbrüchig ) und
3 eichene Werkyolzstämme mit 1,84 Lccimeter Cubik - Jnhalt .

Das Holz ist grMentheils von bester Qualität und lagert
an guter Abfahrt . Sammelplatz an der obersten Wiese tm

Damdachthal bei der Meübokus Eiche .
Wiesbaden . 28 . Januar 18 * 2 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .
Der Mehrerlös von den dem städtischen Leihhause dahier bis incl .

15 . December 1881 verfallenen und am 9 Januar 1882 versteigerten
Pfänder No . 43 ' 51 44116 44173 44316 44320 44343 44348 44349 44372
44445 44461 44476 44520 44546 44572 44605 44609 44618 44634 44650
44674 44680 44705 44742 44771 44780 44791 44801 44813 44848 44856
44858 44862 44886 44887 44888 44908 44910 44917 44918 44961 44970
44977 45001 45020 45041 45056 45069 45082 45092 45122 45150 45155
45158 45173 45184 45186 45194 452 >2 45217 45230 45254 45271 45289
45309 45311 45316 45321 45370 45379 45383 45390 45402 45407 45451
45456 45468 45485 45500 45502 35504 45521 45530 45537 45559 45561
45569 45579 45580 45586 45587 45599 45607 45635 45684 45692 45698
45700 45707 45718 45731 45732 45741 45750 45754 45779 kann argen
Aushändigung der Pfandscheine bei der Leihhaus ^Verwaltung dahier in
Empfang genommen werden , was mit dem Bemerken bekannt gemacht wird ,
daß die bis zum 9 . Januar 1883 nicht erhobenen Betrüge der Leihhaus -
Anstalt anheimfallen . Die Leihhaus - Commission .

Wiesbaden , den 28 Januar 1882 . Wagemann .

Steuer und Schulgeld .
Am 1 . Februar er . wird die 4 . Rate der städtische «

Steuer sür das Jahr 1881/82 fällig , ebenso die 2 . Hälfte
des Schulgeldes für das Wintersemester 1881/82 . Die

Zahlungspfl chtigen werden hiermit aufgefordert , innerhalb
14 Tagen Zahlung zu leisten .

Wiesbaden . 30 . Ja -uar 18 * 9 . Maurer , Stadtrechner .

Holzversteigerung .

Freitag de » 8 . Februar l . I . , Nachmittags 2 Uhr
anfaugend , wird in dem Herzoglichen Schlosspark
dahier verschiedenes Stamm - , Werk - und Brennholz
öff -ntlich merstbietend versteigert .

Sammelplatz der Steigerer am Parkthore zu Mosbach
bei No . 1 der Bersteigerungsobjcte .

Biebrich , den 27 Januar 882
2527 Herzoglich Nassauische Garten - Berwaltung .

Wegen Mangel au Raum rp tme hochfeine , neue
Garnitur Polstermöbel ( Fantasiestoff ) und ein hoch -

feiner Klappsessel sehr preiSwürdig zu verkaaien .
Näheres Expedition .

______________
2152

Theke , Lampe , Tafelwaage zu oerk . Fraukenstr . 20 , Part . 2151

€
*
Mirhaisas Wiealiaeleii ,

Cyelue von 13 Concerien unter Mitwirkung hervor ,
ragender Künstler .

Freitag den 3 . Februar Abends 8 Uhr :

XII . COICEBT .

Kammermusik - Aufführung
des Meininger Instruniental - Trio ’s (bestehend ans

Mitgliedern der Meininger Hoftheater - Capelle ) .

Klavier : Herr Hofpianist <S . F1 . Hatton .
Violine : Herr Concertmeister Fleischhauer .
Violoncello : Herr Kammervirtuos Hilpert .

Eintrittspreise i I . reservirter Platz 3 Mark ; II . reservirter Platt
3 Mark ; nichtreservirter Platz 1 Mark .

Die fwallerien werden nur erforderlichen Falles geöffnet .
Harten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal dee

Curhauses .
Bei Beginn des Concertes werden die Eingangithüren des greesen

Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen
Nummern geöffnet .

Städtische Cur -Direction ; F . Hey 1.

R v i t z e n .
Heute Donnerstag den 2 . Februar , Vormittags 9 ' /» Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung von Mobilien , Glas und Porzellan 2C., in
dem Hause große Burgstraße 2 , Ecke der Wilhelmstraße . ( S . h. iBl.)

Vormittags 10 Uhr ;
Holzversteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikten Geishecke , H-ll-

kund , Kohlhecke und Pfaffenborn . Sammelplatz an der Aarstraße bei
dem Exerzierplatz , ( e . heut . Bl .)

Versteigerung von lechs schönen Pappelstämmen re ., in dem Gartm
Paulmenstraße 1 , Ecke der Bierstadterstraße . ( S . heut . Bl .)

Holzversteigerung in dem Dotzheimer Gemeindewald Distrikt Oberer
Wellenberg , Abtheilung 12 und 13 . ( S . Tgbl . 23 .)

Friedrichstraße 2
ift eine große Purthie Stück - und Mauersteine billig ab-

zuaeben .____________________ ________
™

Srankeutuauen auf der Ausstellung in

Miauienwugcn , Frankfurt a M . ( 1881 ) , sinS zu

verkaufen und W vermiethen bei
>21)58

______
W . Hassmann , Michelsberq 28 .

Es wird ein großer , wachsamer Hofhund zu kaufen
gesucht . Näheres tn der Exm dmvn d . Bl . 2648

chy trw 6tficn , Captlalicn cU

st ..' rentables lpaus m l <pu ( » utt Hiure >uunv , nage der

Rqeinstraße , zu kaufen gesucht . Näheres Expedition . 2011

in der vorderen Taunusstraße ,
” iy Illi w welches sich zu jedem GeschärtSbemebe

eianet , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen , w

Offerten unter 8 . H . 112 werden an die Expedition d. Bi .

erbeten .

Villa Blnmenstrasse S
ist zu verkaufen oder per 1 . April 882 zu vermiethen . Nah .

Nicolasstraße 5 . 10303

Bauplatz Adolphsallee 81 ist unter günstigen Bedingungen

zu verkaufen , 'höheres Mar >ivftraße 7 .
Ein Garten , Bauplatz , mit Brunne » und Arbe » er -

haus , 82 Rih . 73 Sch . haltend , rechts an der « chler -

stetner Chaussee gelegen , ist unter günstigen Bedingungen

zu nert Näh . bei Nicolaus Beiz , Adolpbshöhe . 2249

Em Schreinergeschäft mit Kundschaft zu verkaufen . Nay .

in der Expedmon d . Bl . „ . ..
2U ^

Es wird ein Kapital von circa 80,000 Mark ' ur erste

Hypotheke auf ein gutes Geschäftshaus gegen mäßige ZmM

von einem pünktlichen Zahler auf 1 . April gesucht . JiuPj
bei A . Haibach Mmitzsiraße

'■'•2 , Hinterhaus .

20,000 u . 16,000 Mk . auf g 1 . Hypotheke ges . N . ® . W
6000,4000,8000 u . 2600 Mk . auSzulethen . N . T . '
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Kohlenhandlung
von

AAUGUST KOCH
,

A
Mühlgasse 4 , 353

offer ' rt : Nuß - , Ofen - und Stückkohle » prima Dualität
— Roddergruber Brauukohlen - Briquettes — in ein¬

zelnen Fuhren und ganzen WaguonS zu billiqtt gestellten greifen .

Die Düngcrallsfuhrgescllschast zu Wiesbaden
entleert vom 1 . August c . an die Latrirreu - Gruben

gratis und die Gruben mit Closet - Jnhalt
per Fatz zn 1 Mk . 20 Pfg .

Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn Ohr .
Badior , Wellritzstraste 12 , dahier zu machen ._______

111

Eine leichte Federrolle , 1 kleine Bohrmaschine und vet -

schiedene Schlitten , Ein » und Zweispänner , billig zu verkaufen
Moritzstiaße 9 .

______________________________ ______ ________
1705

In der Be , langeiung der Privatstratze Pgittppsberg ist sehr
gute Gartenerde unentgeltlich abzuholen . 2078

Q ) i v nöl und CVißeil ;

tzlorn -SLüg au « 5ar . yauDtoian .
Personen , die sich aubietenr

Tine Verkäuferin , in der Manufactur - , Kurz und Weist¬
waarenbranche erfahren , sucht sofort Stelle . Näheres Kirch¬
hofsgasse IO . 2567

Zwei perfekte Weistzeug -N äherivnen suchen noch Kunden
in und außer dem Hause . Näheres Hermannstraße No . 4

erste Etage . 2546
Eine zuverlässige Frau sucht Monatstelle . Näh . Exped . 250 '

Tin junges Mädchen , Waise , sucht in einem guten Herr -

schastrhause Stelle bei Kindern , wo es zugleich seine Fertigkeit
im Nähen verwertben kann . Nah im Paulinenstift . 2459

Eine durchaus perfekte Herrschastsköchin mit 7jährigen Zeug¬
nissen sucht zum 15 . April oder 1 . Mai Stelle . Näheres
Rainzerstraße 2 . 2668

Ein junger Mann sucht Stelle als Diener , Ausläufer oder
Hausbursche . Näheres in der Expedition d . Bl . 2674

Ein tüchtiger Chef de cnisine sucht auf gleich oder spater
Stelle . Offerten unter M . M . 1000 an die Exoed . erb . 2097

MF
* Ein selbstständiger , tüchtiger Wagner sucht in einer

Brauerei , Fabrik oder auf einem Hofgut Arbeit . Näh . Moritz -
stratze 6 , Hinterhaus . 2577

Personen , die gesucht werde « :
Ein Mädchen kann das Bügel « erlernen Steingaffe 31

im Hinterhaus . 2655
■ mM * * Eine int Flicken und Feinstopfen durchaus geübte

Weiszeugnäherin monatlich zu engagiren gesucht .
Näheres im Hotel „ Alleesaal "

. 1962

Eine Verkäuferin
wird für ein feines Corfett - und Kinder -

Coufeetions - Gefchäft , welche besonders in

ersterer Branche sehr vertraut sein muß ,

zu engagiren gesucht . Schriftliche Offerten unter
A « ä . postlagernd Frankfurt a . M . 2495

Adlerstratze 53 ein Mädchen , bas melken kann , gesucht . 16/1
Ein braves Mädchen wird gesucht Steingaffe 35 . 2612
Tin Mädchen , das bürgerlich kochen kann , und «in Mädchen

sirr allein gesucht . Näh . Mauergaffe 21 . , 2442
Ein Schmiedelehrling gesucht . Näh . Expedition . 2075

<2 11 HU 11 Cpl - ( X nxci q en

ans oe » ouuyii 'iuik ;

Gesuche :

aut ! • October oder auch früher groste
” l "

Parterre . Räumlichkeiten für em schöner ,
ruhiges Geschäft in frequenter Straße . Auch würde man nicht
abgeneigt sein , ein passendes Haustür dieses Geschäft zu kaufen ;
dasselbe muß aber mit Thorfahrt versehen sein . Gef . Offerten
mit Preisangabe sub N . 0 . 85 in der Exped . d . Bl . abzug . 1723

ein Parterre - Quartier oder ein Haus zum
Allernbewohueu , wenigstens 6 Stuben , Küche und Zubehör
mit Gartenbenutzung ; jährliche Miethe bis zu 1500 Mark .
Offerten wolle man unter W . D . 73 in der Expedition d . Bl .
niederlegen . 2521

Zu miethen gesucht .
Mehrere Räume oder ein Hinterhaus , zu Werkstätten ge -

etgnet , in der Räbe der Bahnhöfe oder in Mitte der Stadt
für ein ruhiges Geschäft auf mehrere Jahre gesucht . Gefällige
Offerten unter K . K . 200 werden an die Expedition d . Bl .
erbeten . 2562

Angebote :

Große Burgstraste Bel - Etage - Wohnung von 6 Zimmern
und Zubehör , sowie

Groste Burgstraste Bel - Etage - Wohnung von 4 Zimmern
und Zubehör zu vermiethen . Näheres bei W . ZaiS ,
Theaterplatz . 2686

Feldstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2436
Friedrichstraße 4 , 1 St ., möbl . Zimmer zu Derrn . 2661
Friedrichstraße 7 ist der zweite Stock , bestehend au8

7 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .
Einzusehen von Nachmittags 3 Uhr an . 2611

Hellmund st raße 11 im Hinterbau ist ein DachlogiS auf
1 . April zu vermiethen 1096

Hellmundstraße 11 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 1097
Jahustraste 17 , Parterre , sind 5 Ztmmer und Zubehör

auf 1 . April zu vermiethen . Näheres daselbst oder Karl -
straße 10 , Parterre . 2333

^ ppcl s Privatstraße (Sonnenbergerstraße )
ist eine Villa , enthaltend 11 Zimmer rc ., prachtvolle Aussicht ,

schöner Garten , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
Oranienstraße 22 int Laden . 477

Rheiustraste 64 sind per 1 . Avril oder früher zwei
mit allem Somfort versehene Wohnungen zu vermiethen .
Näheres Rheinstraße 48 im Baubureau . 13190

Villa Carole , Wilhelmsplatz 4 , ist ein möblirtes ,
sonniges Parterre - Zimmer mit Pension mietfrei . 333

Zum 1 . Februar sind zwei einzelne , möblirte Zimmer mit
Kost zu verm . Schwaldacherstraße 45 int Metzgerladen . 1484

Möblirtes Zimmer mit Cabinet ist Elisabethenstraße 5
im Nebenhause an einen Herrn zu vermiethen . 2170

Möblirte Wohnung von 4 Zimmern , Küche rc . Reise
halber vom 1 . April oder Mai an auf mehrere Monate zu
vermiethen . Näh . Exped . 2348

Zwei möblirte Zimmer auf gleich zu vermiethen . Näheres
Kirchgasie 9 eme Stteqe hoch . 4522

Salon und Schlafzimmer , elegant rnöblirt , billig zu ver -
uuetyen Taunuspraße 45 , 3 Stiegen hoch . 1880

Laden , geräumig und in guter Lage , sofort billig zu vermiethen
Spugelgasse 9 . 1940

Lade « nebit Hinterzimmer große Burgstraße zu vermiethen .
Näheres bei W . ZatS , Theaterplatz . 2687

Logis kann ein junger Mann erhalten Mauritiusplatz 3 . 2492
Sin reinlicher Arbeiter erhält Logis Römerberg 37 . 2652
Sin anständiger , junger Mann kann angenehme Schlafstelle

erhalten Schachtstraße 8 , Part , recht « . 2448
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Seldstgekeltcrte Rheinweine

ffff

ff
W . Kinipel , Wellritzstraße 7 . 2321

2394Von heute an nehme wieder

151

5 ffff
5 ff
. . per Pfd . 41V » ,

J . € . Biirgener2349

1309

ff
ff

150
120

5
5
5

1
1
3

60
50
30
40

Carrber . .
Lorcher . .
Rüdesheimer
Rothwei « . .

preiswürdig bei

pfehle ich billigst .

Wiederverkäufern z « Eugros -Preisen .

ohne Glas ,
bei 12 Flaschen

frei ins Haus ,

Justin Zintgraft ,
3 Bahnhofstraste 3

Frische Egmonder Schellfische
eingetroffen bei

2681 J - C . Keiper , Kirchgasse 44 .

Cnlmbacher Bier
in Zapf . Georg Weidmann , Röderstraße 35 ,

waaren - Handlungen . ( M. 8530 Z.)
En gros in Mainz hei F . A . Achenbach .

sar Man verlange die Rroaehüre über Kinderernährung . W

Das

Maskengarderobe - Geschitst
von A . Görlach , 29 Metzgergaffe 29 ,

empfiehlt in größter Auswahl vom einfachsten
bis zum elegantesten Domino und Costüme

zu den billigsten Preisen .

NB . Bestellungen nach Maaß werden binnen 12 Stunden

ausaeiührt . 2622

Pester Bisguit -Meh !

„ Kaiser -Mehl .

„ Borschust 00

Schmalz , Wilcox , prima
Raffinade in Broden . . . .

sowie sämmtliche Colonialwaaren in bester Qualüat em«

Billig abzugeben !
Ein Sessel mit Einrichtung , 6 Rohrstühle , schwarz mit

Vergoldung , schön tapezirte , spanische Wände , eine 17 Sprossen
hohe Doppelleiter , Alles neu ! Näh . Exped . 1430

amerikanische Allstem !
J . Rapp , vorm . I . Gottschalk ,

2132 Goldgasse 8 .

Magazin : Hrllmmdstraßc 13 » ( Hintchj
-----

. 5 Pfd . 1 Mk . 85 Pfg .

. per Flasche 60 Pf . ,
100 „

Pflaumen (Catharina )
„ echte türkische . 5

„ II . 5

Anglo - Swiss Condensirte Milch .

Verkauf in 1880t 20,000,000 Büchsen .

D6tail - Preis per Büchse : 70 Pf .

Angl« - Swiss Kindermehl .

Vorzüglichstes Nahrungsmittel für Kinder , nachdem

Milch allein nicht mein - genügt . Von vielen medizinischen

Autoritäten empfohlen .

Detail - Preis per Büchse : 90 Pf .

Zu beziehen in den meisten Apotheken und Colonial -

Zur gefälligen Beachtung !
12 : 1,1

Trotzdem alle Metallwaaren in letzter Zeit im Preise ge¬

stiegen sind , verkaufe ich , um mit meinen Lagerbeständen

zu räumen , zu und unter Fabrikpreisen — insbesondere offerire
alle Arten Acker - , Handwerks «, Haus - und Kuchengeräthschaften ,

geschm . und gewalztes Stabeisen , Bandeisen , Blech , Zink ,

Stahl , alle möglichen Gußwaaren , Oefen , Herde , Canalrahmen ,

Roste u . s. w . , Muttern und Mutterschrauben , Drahtstiften ,

Ketten , Springfedern , Schlösser , Bänder , Riegeln , Drahtstiften
und alle Arten Mesfiugwaaren ; Bügeleisen , Küchen¬

waagen , Fenergeräthschaften , Messer und Gabeln

« . s . w . n . s . w . « . s . w .

Wiesbaden . A .br . Stein , Kirchgasse 18 .

Eiserne Schiebkarren
für Ziegel - , Erd - und Bruchsteine stets auf Lager .

* ® R | a8 von vielen Herrschaften so ost verlangte grobe

BW Hfl Roggenbrod ist jetzt täglich bei mir zu haben.

Außerdem empfehle eine feinere Sorte pures

Roggenbrod . „ n
1914

__________________
Bäcker Nagel , Friedrichstraße

Prima Cervelatwurst per Pfd . 1 Mk . 40 Pfg .,

prima geräucherten Schinken per Pfd . 85 Pfg .,

geräucherten Schwartenmagen per Pfd 80 Pfg ,

Frankfurter Bratwürftcheu per Stück 17 und 15 M

empfiehlt I Behrens , Langgasse 5 . 2295

S Elegante Dominos S ,

in Seide , Atlas , Satinet und Sammt .

zu verkaufen und zu vermiethen .

Masken ,
1702

Gold - und Silber - Besatz ,

W Ball - Handschuhe ,
“W

2knöpfig 1 Mark 20 Pf . II dknöpfig 1 Mark 95 Pf .

3 „ 1 „ 75 „ II 6 „ 2 „ 50 „

Sknöpfig 2 Mark 90 Pf .

= Ball - Blumen , =

Seide - Atlas zu 1 Mark 35 Pf . per Meter .

J >
. Beaucelller , 24 Marktstrasse 24 .

Aechte Blue Points
( Austern ) empfiehlt in frischer Sendung per Dtzd . I Mk .

2650 A . Schmitt , Metzgergasse 25
^

Täglich dreimal frische Milch zu Haden bet

2615 W . Kraft , Dotzhermerstraße 18 . .

tSÄT Petroleum Ä ,

sowie la Wilcox -SchMttt ) zu billigstem Preise empfiehlt
2424 A . Nicolay , Friedrichstraße 30 .

I “ Repskachen
empfiehlt billigst Mart . Lemp ,
2212 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .
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Masken - Costüme und Dominos ,

hochelegant , in Atlas und Seide , sind zu verleihe «

Taunusstraße 40 .

Masken - Garderobe
von Pb . Kraft , Friedrichstraße 30 ,
Parterre , empfiehlt eine große Auswahl in

eleganten Domiuo ' s und Costümes zu

billigen Preisen . Bestellungen nach Maaß
HB werden in kürzester Bnt auSaeführt . 2677

Ü8 « 88 .......... ...

jiÖiä * MM * * M * MM ® * K » * ® * * » * * ai * * * * * S ® MHSWHSMXRS

Selten günstiger Gelegenheits - Einkauf .

Bis zum ersten März <1 . ®f - werde ich meinen leiden schliessen resp .

mein Geschäft vollständig auflösen und verkaufe desshaib den noch

vorräthigen Rest meines Lagers , bestehend in

Alfenide -
,

Bronze -
,

Metall -
,

Glas - und Porzellan - Waaren
,

von honte an zur Hälfte des Selbstkostenpreises .

Philipp Engel ,

3 Webergasse 3 .

NB . ChrI . toBe W . . ren , sowie eaa - Lflator , Ampeln u . a . w . werde , mm

Ori ginal - Fabrlkpreisen abgegeben .

Den Druck von Werken und Brochnren
übernimmt die

x Schellenberg
' ^ Hos - Buchdruckerei ,

Wiesbaden
,

Langgasse 2 7 .
______

Grosses Masken - Magazin
Kirchhofsgasie 3 ,

srüher Michelsberg 7 .

392 F . Bradeniiinn .

Domino
’
s und Masken - Anzüge

sind billig zu verleihen Grabenstrafie 24 .___________ __ ___
2427

Ein gutes Tafel - Klavier von R . Lipp ( Stuttgart ) ist

sür 140 Mk . zu verkaufen Mauergasse 21 . 22 ' 4

S WU
- Verkauf

’ “ W S

S jer bei der Inventur zurückgesetzten Waaren . g
■ Preis - Ermässigung bis zu 25 Procent .

B Ich mache auf eine grosse Auswahl von eleganten und einfachen
, ■

S Frühjahrs - Costumes , Morgenkleidern , Frühjahrs - Mänteln , Regenmänteln §
■ besonders aufmerksam . S

S WeNor2i .

sse Benedict Straus , g
# « ■ ■ ■ * * * ■ * * ■ * ■ ■ ■ * * » * ■ * * * aWHWW * * HeHe * * exwwe
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Gustav Kalb , Wellritzstraße 33 .2507

(102. For
1729 Dahlem & Schild , 3 Lanqgasft 3 .

Rheinbahn .

Schlosserge
Am 26 . I .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .

Alter Konaerbofi

Eiaenbnhn -Hotel ,

Mriiner Walds

Königstein .Hoekner ,

Wiesva - ener

Wiegerink ,
Grimmelt ,

Abfahrt von Wiesbaden :
5 « 7 45 1Q55 35 650

Köln .
Crefeld .
Crefeld .
Erfurt

Ankunft in Wiesbaden :
724 944 1284 436 g44

Wolff , Kfm .,
Köster , Kfm .,
Cohn , Kfm .,
Kaiser , Kfm .,

Neuber ,
Boss ,

Stuchmann , Kfm .,
Grüner ,
Schaaf , Kfm .,

Frankfurt .
Esslingen

St . Gallen .
Nl « ? 8

Groenlo .
Winterswjk .

Hessische Ludwigsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Hirsch , Comm .-R . m . Fm ., Danzig ,
tor . Pägeastecher ’ s
_ A ® gee - MJU » lh s

Wien .
Geisenheim .

Abfahrt von Wiesbaden :
715 10 H 240 42 * 513 657

g 21 *
' Nur bis RüdeSheim.

Ankunft in Niedernhausen :
92 1147 347 84

Nei

hatte in

worden ,
stier wr

Morgen
lieber bi

das ehr !

ihm schi
sich nock

Tod erh
konnte t
Bruno ,
Nachrich

Ne
er durst
Freude
nach bei
Wenn e
er auch
gebessert
Lbwohl
hätte, n
und das

unfähig
teschäme

Ab !
einer B

ständniß
war der

Derselbe
Sifogt , e
die berei
und wer

jit erlebt
würbe e

Er

besah! bi
Die

welcher
Tuvalet
Seit gini

Der
lautete d

Ob
Nei

habe bei
sieben 1

jurückzus

Toi
Garten

Tpazierg

Frankfurt .
Berlin .
Berlin .

Paris .
Hanau .
Zürich .
Hanau .

Leipzig .
Köln .

Adler i
Feigenheimer , Kfm, ,
Selowsky , Kfm .,
van Bienen , Kfm ,
Boucher , Kfm .,
Lieber , Kfm ,
Kambli , Pfarrer ,
Schröter , Kfm . m . Fr .,

26 . Jan ., e. unehel . S ., N . Heinrich Wilhelm . — Am 27 . Jan ., dem
Schlossergehilfen Carl Blum e. S ., N . Wilhelm Carl Hermann Paul . —

Jan ., dem Damenschneidergehilfen Conrad Mehrer e. S . — Am

Köln .
Boppard .

Nürnberg .
Solingen .

Hasse , Kfm .,
Kindermann ,
Leopold , Kfm ,
Wiener , Ing ,
Gabriel , Kfm ,

ääotel du

Limburg .
Mannheim .

Giessen .

Ankunft in Wiesbaden :
83 * 921 1054 1154 * * 229 R8

8 915
* Nur von RüdeSheim. Rur von Äich

30 . Jan ., dem Schreiner Heinrich Wiederspahn e. S . — Am 27 . Jan .,
dem Gärtner Heinrich Bauermeister e. S .

Aufgeboten : Der Mctualienhändler Wilhelm Krumeich von
Ransbach , A . Selters , wohnh . dahier , und Anna Christiane Merten von
Schlangenbad , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 31 . Jan ., der König !. Premierlieutenant im
Rhein . Cürassier -Reg . No . 8 Oscar Suermondt von Deutz , wohnh . daselbst ,
und Marie Malvine Henriette v . Hoey -Smith von Rotterdam , bisher
dahier wohnh .

Gestorben : Am 29 . Jan ., Louise , T . des Spenglers Christian
Georg , alt 14 I . 9 M . Königliche » Standesamt .

Baerwolff , Kfm .,
Hupperts , Kfm ,
Meyer , Kfm .,
Greise , Kfm .,
Kranitzky , Kfm .,

Oö ’. Biec & er

Schneider , Kfm .,
Roggen , Kfm .,
Bing , Fabrikbes .,
Weber , Kfm .,

Köln .
Hamburg .

Rüsselsheim .
Darmstadt .

Herborn .
Word 1

Abfahrt von Wiesbaden :
630 746f 95f 10 37 f H40

1250 * 218 's- 410 444 * 5 28 +
7 746t 859 105 *
• Nur bis Mainz , f Verbindung nach

Soden .

Ankunft in Höchst :
7 39 * * 9 48 12 34 4 33 8 51

Ankunft in Frankfurt (Fahrth ) :
759 ** 1010 1256 29 * 454 552*

913
• Rur von Höchst. - Mr von total »

hausen .

Vier Jahreueiteni
Blome , Graf , Holstein .
Hardenberg , Fr . Gräfin m . Bed .,

Holstein .

Neue Sichcrhcits - Feueranzünder
100 Zünder nur 50 Pfg . bei

Fahrten - Pläne .

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .
Ankunft in Wiesbaden :

740f 915f 10 21 1124t 1222»
15t 259 323 * 415 t K24
614 * 711t 834 lQ5t• Nur von Mainz , t Verbindung tunSoden .

Verloofnngen .

( Berloosungskalender für Februar .) Am 1 . « Nassauische
25 fl .-L . v . 1837 ; Stadt Augsburger 7 fl .-L . v . 1864 : Stadt Bukarester
20 Frcs .-L . v . 1869 : Finnländische 10 Thlr .-L . v . 1868 ; Oesterreichische
500 fl .-L . v . 1860 ; Türkische 400 Frcs .-L . v . 1870 . Am ao . ; Barletta
100 Frcs .-L . Am 3H . ; Badische 35 fl .-L . v . 1845 .

Angenommene Fremde «

( Wiesb . Bade - Blatt vom 1. Februar 1882 .)

Schäfer , Elisabeth , Jugenheim .
Hecker , Anna , Guerureuueu .
Kreckel , Margarethe , Camberg .

Oertling , Musikdirector , Crefeld .

Hotel Siascli i
Ziegler , Frl ., Hamburg .
Schultze , Fr . m . Tochter , Berlin .

Elehore i

Anuen - A ngeehellaestalt >
Kaufmann , Georg , Hochheim .
Bach , Caroline , Strinzmargarethä .
Mahn , Jacob , Guntersweiler .
Dhein , Carl , Finthen .
Mohr , Marie , Ottweiler .

Abfahrt von Niedernhausen : j
884 U58 351 736

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :
717 752 * 1043 1213 * 235 44s *

620 1030 **

Abfahrt von Höchst :
7 39 H 4 2 67 6 42 1Q50 **
* Nur bis Höchst. - Mr bis Niedern « I

hausen.

Holl . Sill
Dukaten
20 Frcs .- i
Sovereigr
Jmveriali
®cG«r $ i

Auszug aus deu Civilftands - Registern der Stadt
Wiesbaden vom 31 . Januar .

Geboren : Am 27 . Jan ., dem Bäcker Adolf Schwan e. T ., N .
Bertha Catharine Gustave Rosalie . — Am 28 . Jan ., dem Victualien -
händler Jacob Spitz e. T . — Am 26 . Jan ., dem Taglöhner Peter
Wagenbach e. S ., N . Josef . — Am 29 . Jan ., dem Hauderer Philipp
Kleinschmidt e. S ., N . Georg . — Am 28 . Jan ., e. unehel . S ., N . Heinrich
Philipp . — Am 28 . Jan ., dem Taglöhner Johann Philipp Leistner e. S .
— Am 25 . Jan ., dem Fuhrknecht Ludwig Diefenbach e. T . — Am

Hheln - Motel i
v . Puttkammer , Frl ., Halle .
v . Ruville , Lieut . m . Bd ., Frankfurt .
Bank , Rent . m Fr .,

Wilhelmshafen .
Tannnn - Elotel ■

Klein , Landrath , Düsseldorf .
Bayer , Kfm, , Baden .

Sfeetel 'IFrietliaiaaiweir i
Wanda - Diirschen , Fr ., Metz .
Wenzel , Pfarrer , Nauheim .

Hotel Victor ! » e
Scheel , Rent . m . Fam ., Leipzig .

Hotel Weins i

(Preußische Classenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am
31 . Januar fortgesetzen Ziehung der 4 . Classe 165 . Königs , preußischer
Classenlotterie fielen : 3 Gewinne von 15,000 M . auf No . 3090 43842 und
52674 , 40 Gewinne von 3000 M . auf No . 1309 1880 3509 12468 12526
18282 18682 19848 25316 81061 31837 32510 33886 37628 37830 38847
43419 44211 46023 46010 46467 48387 48889 52074 53608 54870 55478
57287 63516 70031 70284 75641 78555 79193 83108 87816 89027 89790
90086 und 91716 , 63 Gewinne von 1500 M . auf No . 506 517 3771
6176 12316 12508 15007 15492 15831 16629 17077 17344 17368 17500
18989 19534 20000 21274 25075 27128 27156 28121 28190 34597 35693
35945 37231 37934 39104 40364 40455 41303 41996 42041 43753 45423
49249 49720 50374 50861 50911 51271 53042 53847 55840 58987 61037
62689 63172 64726 67555 70258 71964 72751 74826 75110 75890 78989
80022 80926 82735 89914 und 93356 , 72 Gewinne von 600 M . auf No .

jugenneim . 3426 5019 5981 8394 9499 11803 11919 12180 15504 15897 16563 17425

Oberbrechen . 19188 25419 28185 80724 80819 33724 84549 84966 85967 36732 86810

. 38124 38893 39164 42259 42903 44590 44954 46758 48225 52165 54997

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : Ankunft in Limburg :

760 1035 235 652 | 9 - 8 12 455 8 »'

Eilwagen .
Abgang : Morgens 945 nach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 nach Schwalbach
und Wehen .

Ankunft : Morgens 8 25 von Wehen , Morgens 8 »s von Schwalbach ;
Abends 485 von Zollhaus und Schwalbach .

Jto .J
66865 56
64957 65
79613 80 <
88672 92i

Fr «

Beste Sorte Ruhrkohlen 1098

franco Wiesbaden , per Fuhre ( 20 Centner ) über die Stadt -
Waage , gegen Baarzahtung 16 Mark , Nußkohlen 20 Mark
empfiehlt A . Eschbächer . Biebnch im Januar >882

Huhrkofticnt
I ® Ofen - , Nuß - und Stückkohlen in stets fnschen Bezügen ,
sowie fetngespaltenes Anzüudeholz , buchene Wellchen und
Lohkuchen empfiehlt billigst

Metesrologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden . |

1882 . 31 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel . 1

Barometer * ) ( Millimeter ) . 764,4 767,9 771 .2
~

767 $ T
~

+ 153
175

7600

Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)

+ 20 + 26
168

0,0
170187

Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 77,5
N .O .

mäßig .

66,0 84 5

Windrichtung u . Windstärke ; NO .
lebhaft .

NO .
lebhaft .

Allgemeine Himwelsanflcht . | bedeckt . völl . heiter . völl . heiter .
Regenmenge pro Hs ' in par . Cb "

. — — —-
* 1 vie Barometer -Angaben find auf 0 * R . tdmdrt
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'67,83
H53

175
76,00

tersonen
walbach

»en :
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4 552*

äglichez
Nittel .

•en :
| 29 5 «

ae r
ceichische
Barletta

der am
» bischer
!42 und
8 12526
0 38847
0 55478
7 89790
17 3771
8 17500
7 35693
3 45423
7 61037
0 78989
auf No .
13 17425
12 86810
15 54997

:n :
1222»

V 524

Gxpeditiou : Mo . W « .Ho . « » Seite 15

M865 56470 57398 57959 58807 68788 60947 61454 61488 62485 64508
«4957 65478 66876 67654 68106 68709 72306 73418 74889 78601 78944
79613 80021 80056 81968 82127 83234 83638 84664 85679 87039 87808
88672 92385 92587 92964 und 93305 .

Frankfurter Course vom 31 . Januar 1888 .
(Selb . Wechsel .

Soll . Silbergelb — Rm . — Pf .
Dukaten . . . 9 „ 53 — 58 „
ZOFrcS.-Stücke . 16 . 19 23 „
tzovereigns . . 20 , 31 — 36 „
Jmperimes . . 16 , 68 —72 „
Deller » fe Gold 4 . 16 — 20 .

Amsterdam 168 .60 b . G .
London 20 .435 bz .
Paris 81 .30 bz .
Wien 171 .10 bz .
Frankfurter Bank -Discsnto 5 ’/».
Keichsbank -DiSconto 5 »/<

Ein deutscher Kaiser .

(102. Forts .) Roman von S . Wein ec .

Nein , Das durste er nicht . . . nicht heute ! Der General

hatte in den letzten Tagen derart gelitten , daß cs zweifelhaft ge¬
worden , ob er der morgen in Rauenegg stattfindenden Hochzeits -

feier würde beiwohnen können . Bruno war deshalb schon am

Morgen in trüber Stimmung gewesen und hatte sogar erklärt ,
lieber die Feier noch einmal verzögern zu wollen , da der Gedanke ,
das ehrwürdige Haupt der Familie sollte bei derselben fehlen ,
ihm schmerzlich sei . Wenn er , Richard , nun dem Kranken , der

sich noch kaum von dem Schreck und Kummer über des KindeS

Tod erholt hatte , unvorbereitet diesen neuen Schlag zufügte . . .
konnte es nicht die bedenklichsten Folgen haben ? Und sollte er

Bruno , Nona , der ganzen Familie den Tag verbittern durch eine

Nachricht, die in Allen eine groß ? Aufregung Hervorrufen mußte ?
Nein , es war sogar feine Pflicht , das Fest nicht zu stören ;

er durste nicht durch seinen unverantwortlichen Leichtsinn auch die

Freude der Anderen trüben . Der Vater selbst würde ihn bis

nach der Hochzeit schweigen heißen . . . er war Dessen sicher .
Wenn er im Besitz der erforderlichen Summe wäre , so könnte

er auch ihm den Kummer ersparen , bis sein Befinden sich wieder

getksscrt und eine heftige Aufregung ihm weniger schaden möchte .
Lbwohl er lieber sofort den schweren Gang zu dem Vater gethan
hätte, wissend , wie schwer cs ihm werden würde , dessen Auge
und das der Anderen zu täuschen , da er jeder Verstellung gänzlich
unfähig war , so schien es ihm andererseits ein geringer Trost , das

teschämende Geständniß noch verzögern zu dürfen .
Aber woher die Summe nehmen ? An wen sich wenden mit

einer Bitte , die ungleich mehr Ueberwindung kostete als das Ge¬

ständniß seiner Schuld ? An Duvalet ? Ja , an wen sonst ! Duvalet
toar der Einzige , dem er vertrauen durfte , der rathen würde .
Derselbe hatte , als er Mittags nach Wiesbaden gefahren war ,
gesagt, er erwarte dort Briefe und Werthsendungen aus Frankreich ,
die bereits vor einer Woche hätten eintreffen solle » , vorzufinden ,
und werde vielleicht , da er mancherlei sofort zu beantworten und

zu erledigen haben werde , später als sonst zurückkehren . VerrnnthUch
würde er ihn also in seinem Hause antreffen .

Er nahm eine der am Bahnhof haltenden Droschken und

befahl dem Kutscher die größte Eile an .
Die kurze Strecke bis zu der hochgelegenen *

*
. straße , in

welcher Duvalet ' s Villa lag , dünkte ihn heute endlos . Wenn nun
Duvalet doch bereits nach Ostrogh zurückgekehrt wäre , wie viel
Zeit ginge ihm dann verloren !

Der Herr Graf fei vor einer Viertelstunde fortgegangen ,
lautete des Dieners Antwort .

Ob er wisse , wohin ?
Nein , doch vermuthe er , nach dem Kurgarten . . . wenigstens

habe der Herr Gras die Richtung dorthin eingeschlagen und um
sieben Uhr den Wagen dorthin bestellt , um nach Ostrogh
zurückzusahren .

„ Nach dem Curhanfe ! " rief Richard dem Kutscher zu .
Dort angekommen , durchwanderte er schnellen Schritte - den

Zarten und musterte eine Zeit lang das dichte Gedränge der

Spaziergänger und die an den Tischen Sitzenden , ohne den

juchten zu finden .

Endlich entdeckte er Duvalet ganz allein am Ende der Veranda

fitzend , dem Anschein nach da - bunte Gewimmel betrachtend , in

Wahrheit aber so sehr in Gedanken versunken , daß er Richard erst
gewahrte , als derselbe bereits vor ihm stand und hastig sagte :

„ Gott sei Dank , daß ich Sie finde , Duvalet . "

„ Ah ! . . . Lieber Ostrogh ! " rief Duvalet verwundert . „ Sie

hier ! Ich glaubte , Sie hätten Wiesbaden für immer den Rücken

gekehrt . . . aber , mon Dien ! . . . wie sehen Sie denn aus ! Sie

scheinen in hestigster Aufregung zu sein . . . kvaS ist Ihnen
widersahren ? Waren Sie etwa in Rauenegg und hat Isabella . . .
nein ? Aber was sonst kann Sie so außer Fassung bringen ? . . .

Ah ! Am Ende ist gar meine Prophezeiung eingetroffen , wir würden
eines Tages durch Jsabella ' s Verlobung mit dem arroganten Kaiser
angenehm überrascht werden , wenn Sie sich nicht beeilten , ihm
zuvorzukommen ? . . . Auch Das nicht ? . . . Aber so reden Sie

doch , Ostrogh ! "

„ Reden ! "
rief Richard ungeduldig . „ Lassen Sie mich dazu

kommen ? . . . Erinnern Sie mich nicht an Isabella . . . ich mag
sie nie Wiedersehen ! . . . Ich kam , Sie zu bitten , Sie . . . Duvalet ,
Sie müssen mir Helsen ! "

„ Helsen ? " fragte der Graf erstaunt .
Richard war zu sehr mit seiner Schuld beschäftigt , um das

triumphirende , boshafte Lächeln , das blitzartig über Duvalet ' s

Züge glitt , zu bemerken .

„ Sagen Sie doch , mon eher , wie ich Ihnen helfen tarnt ?
Sie sehen mich zu jedem Dienst bereit .

"

Er sprach im unbefangensten Ton , während sein dunkles Auge
lauernd aus dem jungen Grasen ruhte , dem es schwer zu werden

schien , die rechten Worte zu finden .

„ Ich bin in großer Verlegenheit , Duvalet . . . ich habe eine

Schuld zu zahlen , und . . . "

„ Ah ! " unterbrach ihn Duvalet , leise den Kopf schüttelnd .

„ Das überrascht mich , und nicht eben angenehm . . . Darf ich

fragen . . . "

Richard bezwang mühsam seine Aufregung .

„ Ich bitte Sie , Duvalet , ersparen Sie mir Ihre Verwunde¬

rung und Vorwürfe ! Ich bin in solch verzweifelter Stimmung ,
daß ich sie nicht ertrage . . . rathen Sie mir lieber ! "

Duvalet sah ihn ein wenig befremdet an .

„ Bitte , bann ohne weitere Umschweife zur Sache ! "

„ Wollen Sie mir neuntausend Mark vorstrecken ? " brachte
der junge Graf zögernd hervor .

„ Neuntausend Mark ? ! Nun , mon eher , Das ist ein ganz
hübsches Sümmchen , wenn man bedenkt , daß es zweifellos für

irgend eine Thorheit , eine Wette oder dergleichen weggeschleudert
wurde ober werden soll . . . aber Ihrer Aufregung nach hätte

ich mindestens hunderttausend erwartet . Beruhigen Sie sich . . .
Das wollen wir schon in Ordnung bringen . "

„ Sie verpflichten mich zu großem Dank , Duvalet, " sagte
Richard sichtlich erleichtert .

Duvalet machte eine leicht abwehrende Bewegung .

„ Ah ! Nicht der Rede werth , mon eher ! Ich bin glücklich ,
Ihnen einen Dienst erweisen zu können . . . Ihre Dankbarkeit

mögen Sie dadurch beweisen , daß Sie sich nicht wieder leichtsinnig
eine Ungelegenheit bereiten . Wem schulden Sie ? "

Richard wich seinem forschenden Blick aus .

„ Erlassen Sie mir , den Namen zu nennen . . .
"

„ So darf ich auch nicht fragen , welcher Art die Schuld ist ? "

„ Nein , nein , Duvalet . . . ich bitte Sie . . . erfragen Sie

nicht heute das Nähere . "

Duvalet lächelte .

„ Lieber Ostrogh , ich bin fern davon , indiScret sein zu wollen . . .
"

Er zögerte plötzlich , wie wenn ein beunruhigender Gedanke

ihn erfaßte .

„ Eine Frage müssen Sie mir doch beantworten , Ostrogh,
"

fagte er ernster . „ Es handelt sich doch nicht um eine . . . Spiel¬
schuld ? "

Richard erbleichte .

„ Duvalet , ich bat , Sie möchte « mir da » Nähere erlassen . "

„ Allel Andere . , . diese Frage müssen Sie mir beant »



Worten , sonst könnte
^

ich ^ hneu meine Hilfe nicht gewähren . Geben

Sie mir Ihr Wort , daß es keine Spielschuld ist , und Sie haben

das meinige , daß ich Sie mit keiner weiteren Frage belästigen werde . "

Richard kämpfte eine Secunde lang mit sich .

„ Das kann ich nicht , Duvalet . Es . . . ist eine Spielschuld,
"

sagte er finster .
Ueber Duvalet ' s Züge legte sich tiefer Ernst .

„ Dann bedauere ich , mein Wort zurücknehmcn zu müssen . . .

ich unterstütze grundsätzlich nie einen Spieler . "

Bei diesen langsam und nachdrücklich gesprochenen Worten

sah Richard ihn auf ' s Höchste betroffen , zornsunkelnd an .

„ Ein Spieler ! " sprach er erregt . „ Sie haben kein Recht , mich

so zu nennen . Ich habe heute zum ersten Male mich verleiten

lassen , zu spielen , und — bei Gott ! — es ist auch zugleich das

letzte Mal gewesen ! "

„ Im Club ? "

„ Ja . Duvalet , Sie selbst haben mich dort eingeführt — rch

beabsichtige nicht , Ihnen einen Vorwurf deshalb zu machen . . .

ich allein trage die Verantwortlichkeit für meinen Leichtsinn —

aber Sie kennen jenen Kreis und können beurtheilen , wie groß
die Verführung für den Unerfahrenen ist , der sich dem verletzend¬
sten Spott aussetzt , wenn er sich weigert , es den Anderen gleich

zu thun . . . verdammen Sie mich nicht . . . weichen Sie ein¬

mal von Ihrem Grundsatz ab , ich bitte Sie ! "

Man sah , wie schwer es Duvalet wurde , der dringenden
Bitte seines jungen Schwagers zu widerstehen . . . aber er blieb

fest . Er war nicht der Mann , der von seinen Grundsätzen

wider seine Ueberzeugung abwich . . . Richard hätte Das wissen
müssen .

„ Das werde ich nicht, " sagte er fast streng . „ Es thut mir

herzlich leid , Ihnen meine Hilfe verweigern zu müssen , aber ich

weiche nie von meinen Grundsätzen ab , am wenigsten von diesem ,

am wenigsten in diesem Falle . Ich würde an Ihnen ein Unrecht

begehen . Ich habe die Ueberzeugung , daß die größte Zahl von

Spielern vor dem Verderben dieses Lasters wäre gerettet worden ,

hätten nicht gewissenlose Freunde ihnen beigestanden , die erste

Schuld zu . . . verheimlichen . "

„ Ich werde nie , nie wieder spielen, " betheuerte Richard heftig .

(Fortsetzung fotot )

Der Fischtorpedo, *

speziell der bei der deutschen Marine angewandte „ Whitehead ' sche " .

Von v . Dalwig .

Die wirksamste Waffe unserer modernen Kriegsmarinen ist unzweifel¬

haft der Torpedo und er wird bei den bedeutenden Verbesserungen in zu¬

künftigen Seekriegen jedenfalls eine große Rolle spielen . Selbst die stärksten

Panzerplatten , und man hat deren bis zur Dicke von beinahe einem Meter ,

find ohnmächtig gegen den kleinen unbemerkt unter der Oberfläche des

Wassers heranschleichenden Feind . In dem letzten russisch -türkischen Kriege ,
in Peru u . s. w . sind durch Torpedo

' s die größten Panzerschiffe vernichtet

worden und noch im vergangenen Herbst , bei Gelegenheit der Anwesenheit

des Kaisers in Kiel , hatten wir das Schauspiel , ein ausrangirtes Schiff

unserer Kriegsflotte dem Angriff eines Torpedo ' s geopfert zu sehen . Es

dürfte demnach unseren Lesern von Interesse sein , Einiges über diese

Waffe zu erfahren ; wir wollen , da es verschiedene Arten von Torpedo
' s

gibt , uns zunächst hier mit der Art befassen , die im letzten Herbst bei den

Flottenmanövern in Kiel benutzt worden ist : dem nunmehr bei fast sämmt -

lichen Marinen eingeführten sogenannten „Whitehead ' schcn Fischtorpedo
"

.

Ein Engländer Whitehead , Inhaber der Firma Whitehead & Co . in

Fiume ( Dalmatien ) , ist der Erfinder dieses Fischtorpedo
' s .

Die deutsche Regierung sandte im Jahre 1867 Marineoffiziere zur

Prüfung der neuen Waffe nach Fiume und da die Proben brillant ver¬

liefen , so war sie die erste , welche dem Erfinder das Geheimniß für

200,000 Mark abkaufte . Der mit dem Erfinder abgeschlossene Contract

scheint indessen abgelaufen zu sein , denn fast sämmtliche Staaten decken

ihren Bedarf jetzt durch Herrn Whitchead selbst , oder lassen denselben ,
wie z. B . England , Rußland und Italien , in eigenen Werkstätten Herstellen .

♦ Nachdruck verboten .
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Der Whitehead
'
sche Fischtorpedo kann sowohl vom Lande als auch von I

größeren Schiffen aus abgeschossen werden . Bei der deutschen Marine ist \
nunmehr die Einrichtung getroffen , daß außer von den für diesen Dienst
bestimmten Torpedofahrzeugen auch von sämmtliche » Panzerschiffen Fisch-
torpedoS entsendet werden können . Der Letztere besteht aus einer Stahl¬
hülse , deren Länge gewöhnlich 16 — 18 Fuß beträgt ( in Rußland fertigt
man dieselben jetzt schon bis zu einer Länge von 26 Fuß an ) ; die Form
dieser Hülse ist diejenige einer Apiere , deren Spitze den Vordertheil (An-

griffstheil ) des Torpedo ' s bildet . Der größte Querdurchschnitt der Hülse
beträgt gewöhnlich 14 — 16 Zoll ; die Stahlwände besitzen mit geringem
Unterschied eine Stärke von einem sechszehntel Zoll . Das Innere be8
Fischtorpedo ' s ist in verschiedene , getrennte Abtheilungen zerlegt , welche
die zur Action desselben erforderlichen Substanzen und Mechanismen
enthalten .

Der vorderste , der Angriffsspitze zunächst liegende Raum enthält den
in einer Sprengbüchse liegenden Zünder , welcher aus einer Patrone von
Knall -Ouecksilber gebildet wird ; in ersterem peallt beim Berühren der 1

Spitze mit einem festen Gegenstand ein Stift zurück und bringt hierdurch
das Quecksilber zur Explosion . Um die Sprengbüchse herum lagert die

gewöhnlich aus 25 - 30 Kilo Schießbaumwolle bestehende Sprengladung .
Damit ein Zurücktrcten des Zündstiftes nicht unzeitig stattfindet , smd
verschiedene Sicherungsapparate angebracht . Ebenso befindet sich an der

Spitze des Torpedo ' s , um diese an dem von ihm berührten — oftmals

gebogenen oder sehr Platten — Körper festzuhalten , ein windmühlenflügel-
ähnlicher Apparat , der ein sofortiges Stillstehen des Torpedo ' s bewirkt .

Die zweite Abtheilung enthält den geheimnißvollen Mechanismus ,
der es ermöglicht , den Torpedo bis auf eine bestimmte Tiefe in das Wasser
hinabzulassen und während seiner Fahrt zu erhalten . Dieser Mechanismus ,
der nur den Fachkreisen genau bekannt ist , dient noch ferner dazu , ein
oder mehrere Steuerruder in Betrieb zu setzen . Das , was von dieser

geheimnißvollen Abtheilung witgetheilt werden kann , ist Folgendes : ;
Sie ist an den Außenwänden mit einer Anzahl kleiner Löcher verscheu,
welche dem Drucke des äußeren Wassers ausgesetzt find , einem Drucke also,
dessen Stärke sich mit den verschiedenen Wasserticfen verändert , in welcher
der Torpedo sich befindet . — In demselben Raume , und zwar an derRiilk-

wand , ist ferner eine endlose Spiralfeder angebracht , welche in der Weise

regulirt wird , daß sie in einem bestimmten Grade von Spannung dm

Wänden des Torpedos einen gleichmäßigen Widerstand entgegensetzt . Die

Zunahme oder Abnahme des Wasserdruckes veranlaßt die Spirale auf eine

Welle zu wirken , mittelst welcher dann das wagrecht liegende Steuerruder

regulirt werden kann . Der ganze Mechanismus besteht gewissermaßen in

einer automatisch wirkenden Balancirkcaft , welche dazu beiträgt , den Laus

des Torpedos in der erforderlichen Wassertiefe zu erhalten .
Der dritte Raum bildet einen Behälter zur Aufnahme der zur Fort¬

bewegung des Torpedos erforderlichen comprimirten Luft und ist, da diese

letztere einen ungemein starken Druck auf die Wände des Raumes ausubt ,
bedeutend stärker construirt als die anderen Abtheilungen . Die comprimirte

Luft wird mittelst einer besonderen Vorrichtung in das Reservoir gepumpt
und wirkt auf eine kleine Maschine , diese , sowie die ganz hinten be¬

findliche Schraube in Bewegung setzend . Die Regulirung wird durch einen

Luftvertheilungs - Apparat derartig bewirkt , daß der Torpedo von dem

Augenblicke seiner Entsendung an sich stets in gleichmäßiger Geschwindigkeit
gegen das Ziel bewegt .

Der in der deutschen Marine angewandte Fischtorpedo hat zwei Steuer¬

ruder , deren eines , wagrecht liegend , ein Heben oder Senken der Torpedos

bewirkt , während das zweite , senkrecht stehend , die gewöhnlichen Steuer¬

functionen ausübt . Bei dem diesjährigen Flotten -Manöver wurden die

Torpedos von dem eigens zu diesem Zwecke gebauten Torpedoschm

„ Blücher " geschossm ; das Resultat war ein durchaus günstiges .

Außer dem Whitehead ' sche» ist neuerdings der Lay ' sche Fischtorpedo
in Anwendung gekommen und soll von der russischen Regierung angekauft

sein . Der Hauptunterschied zwischen beiden Mechanismen besteht darin ,

daß während der Whitehead ' sche von dem Augenblick seiner Entsendung an

sich selbst und der Güte seines Mechanismus überlassen bleibt , letzterer W

zu dem Zeitpunkte des Anprallens unter der strengsten Controle des Ab -

feuerden steht . ES wird dies dadurch ermöglicht , daß der Torpedo einen

electrtschen Draht nachschleppt , mittelst dessen er in fortwährender Verbm -

dung mit seinem Entsendungsorte verbleibt und von dort aus nach allen

Richtungen hin dtrigirt werden kann . Die neuerdings in Belgien nm

dem Lay ' sche« Torpedo «» gestellten Versuche haben glänzende Resultat «

erzielt .
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